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4. Rücksendung Ihres roten Wahlbriefes ans Wahl-
amt

Bei der Briefwahl ist nach der Stimmabgabe Folgendes zu
beachten:
1. den Stimmzettel bitte in die jeweiligen Stimmzettelum-

schläge (je nach Farbe)
2. den Wahlschein ausfüllen und unterschreiben
3. den Wahlschein zusammen mit den verschiedenen

Stimmzettelumschlägen in den roten Wahlbriefumschlag
4. den roten Wahlbriefumschlag gut verschließen und in

einen gelben Briefkasten der Deutschen Post oder direkt
in den Briefkasten am Rathaus einwerfen.

Eine genaue, bebilderte Beschreibung liegt Ihren Brief-
wahlunterlagen bei.
Der rote Wahlbrief muss zwingend bis spätestens um 18:00
Uhr am Wahltag im Rathaus (nicht im Urnenwahllokal) ein-
gegangen sein. Wenn es bei einem Rückversand durch die
Deutsche Post zu spät werden könnte, lieber auf Nummer
sicher gehen und den Wahlbrief direkt in den Briefkasten
am Rathaus einwerfen. 

5. Ergebnisermittlung
Die Urnenwahllokale im Markt Heroldsberg sind am Wahl-
sonntag von 8:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Die Briefwahllokale
beginnen ca. um 16.00 Uhr mit deren Vorbereitungsarbeiten.
Um 18 Uhr wird in allen Wahllokalen zuerst das Ergebnis
der Bürgermeisterwahl festgestellt. Als nächstes wird die
Landratswahl ausgezählt und danach gilt es, dass Ergebnis
der Wahl des Marktgemeinderates sowie des Kreistages zu
ermitteln, was voraussichtlich bis in die späten Abendstun-
den andauern wird. 
Bereits seit 2002 wird bei den Kommunalwahlen in Herolds-
berg erfolgreich ein elektronisches Auszählungsverfahren
eingesetzt. Die Stimmzettel der Marktgemeinderats- und
Kreistagswahl werden nach 18.00 Uhr mit einem Aufkleber
zur Registrierung versehen. Jeder Partei bzw. Wählergruppe
und jeder Bewerberin und jedem Bewerber wird auf dem
Stimmzettel eine Nummer zugeordnet. Zusätzlich wird die-
se Nummer auf dem Stimmzettel dann als Strichcode (Bar-
code) aufgedruckt. Bei der Feststellung des Wahlergebnisses
wird ein spezieller Lesestift so oft über diesen Strichcode
geführt, wie Stimmen für die Bewerberin bzw. den Bewerber
vergeben wurden. Der auf diese Weise ausgezählte Stimm-
zettel wird währenddessen auf dem Bildschirm der Laptops
angezeigt und kann somit mit dem Originalstimmzettel ver-
glichen werden. Die eigentliche Zählarbeit leistet der Com-
puter im Hintergrund. Die Vorteile dieses Systems sind
unter anderem eine erhebliche Zeitersparnis sowie die Ver-
meidung von Zählirrtümern und Übertragungsfehlern. 

6. Veröffentlichung der Ergebnisse
Die Ergebnisse der Bürgermeisterwahl und der Landrats-
wahl (aus Heroldsberg) werden direkt fortlaufend am Wahl-
abend, ab ca. 18.30 Uhr, jeweils auf der Homepage unter
https://www.heroldsberg.de/2026/02/04/kommunalwah-
len/ und in der Bürger-App veröffentlicht. Gleiches gilt für
die jeweiligen Zwischenergebnisse der Marktgemeinderats-
wahl, die vermutlich erst ab ca. 20.00 Uhr eingehen werden. 

7. Ehrenamtliche Wahlhelfer/innen
Als Wahlhelfer/innen stehen neben gemeindlichem Perso-
nal zusätzlich rund 70 Damen und Herren zur Verfügung.
Ihnen gebührt an dieser Stelle bereits jetzt ein herzlicher

Dank dafür, dass sie sich ehrenamtlich und in ihrer Freizeit
in den Dienst der Allgemeinheit stellen.
Hinweis an die Wähler/innen: Es wird dringend darum
gebeten, den in den Urnenwahllokalen eingesetzten Wahl-
helfer/innen keine Spenden oder Trinkgelder zu geben.
Dies hat in der Vergangenheit immer wieder mal zu Pro-
blemen geführt, da die ehrenamtlichen Wahlhelfer/innen
aus wahlrechtlichen Gründen dies keinesfalls annehmen
dürfen. Alle Wahlhelfer/innen erhalten seitens der
Gemeinde ein solides Erfrischungsgeld, deshalb sind
Trinkgelder gar nicht notwendig. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis!

8. Laufende Informationen der Wahlleitung
Die Wahlleitung des Marktes Heroldsberg informiert fort-
laufend über alle relevanten Abläufe, Fristen und organisa-
torische Hinweise. Aktuelle Informationen und Links zu
barrierefreien Erklär-Materialien, zu Ausführungen in leich-
ter Sprache und Videos finden Sie jederzeit auf der Home-
page des Marktes Heroldsberg, unter der Rubrik Wahlen.
Außerdem werden weiterhin amtliche Aushänge zur Kom-
munalwahl jeweils in den Bekanntmachungskästen, als
auch auf der Homepage veröffentlicht.
Im Übrigen wird darauf hingewiesen, dass die Gemeinde-
verwaltung am Montag, 9. März 2026, wie gewohnt für die
Bürgerinnen und Bürger von Heroldsberg geöffnet ist.

Markt Heroldsberg, Wahlamt 

Interaktiver Probestimmzettel zur Wahl des
Marktgemeinderates steht online bereit

Am Sonntag, 8. März 2026, finden in ganz Bayern Kommu-
nalwahlen statt, in denen u.a. Gemeinde- und Kreisvertreter
für die jeweiligen Stadt- und Gemeinderäte sowie Kreistage
gewählt werden. Die bayerische Kommunalwahl bietet mit
den Möglichkeiten des Kumulierens und Panaschierens ein
hohes Maß an Entscheidungsfreiheit. Gleichzeitig kann der
großformatige Stimmzettel – insbesondere bei der Kreis-
tagswahl – auf den ersten Blick unübersichtlich wirken.
Um die Wahlberechtigten frühzeitig mit dem Wahlverfahren
vertraut zu machen, stellt das Wahlamt ab sofort einen
interaktiven Probestimmzettel für die Wahl des Heroldsber-
ger Marktgemeinderates online zur Verfügung. Der interak-
tive Probestimmzettel ermöglicht es, den Wahlvorgang vor-
ab in Ruhe zu üben. Dies könnte gerade auch für
„Erstwähler/innen“ interessant sein. Der Musterstimmzet-
tel kann am Bildschirm per Mausklick ausgefüllt werden.
Dabei wird unter anderem angezeigt, wie viele der insge-
samt 20 Stimmen bereits vergeben wurden und ob die
Stimmabgabe gültig ist. So können sich die Wähler/innen
mit den Regeln der Stimmvergabe vertraut machen und
typische Fehler vermeiden. Der Probestimmzettel dient
ausschließlich der Information und Vorbereitung auf den
Wahlgang. Es werden keinerlei personenbezogene Daten
gespeichert oder ausgewertet.
Den interaktiven Probestimmzettel zur Wahl des Marktge-
meinderates finden Sie unter: https://wahlen.osrz-
akdb.de/mf-p/572131/2/20260308/gemeinderatswahl_
gemeinde/probestimmzettel.html. Ergänzend bietet die
Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit
umfangreiche Informationsmaterialien zu den Kommu-
nalwahlen an. Diese erläutern unter anderem die Aufgaben
der kommunalen Gremien, das Wahlsystem sowie die
Bedeutung der Stimmabgabe für die demokratische Mitbe-
stimmung vor Ort. Markt Heroldberg, Wahlamt
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Kommunalwahl am 8. März 2026 –
Wichtige Informationen für alle wahl-
berechtigten Bürgerinnen und Bürger

des Marktes Heroldsberg
Vorwort – Ihr Wahlrecht ist ein zentrales
Grundrecht unserer Demokratie
Mit den Kommunalwahlen am 8. März 2026 bestimmen die
Bürgerinnen und Bürger über die politische Entwicklung
unseres Marktes und des Landkreises.
Das Wahlrecht zählt zu den wichtigsten Grundrechten
unserer demokratischen Ordnung. Dadurch kann jeder die
persönliche politische Meinung zum Ausdruck bringen.
Jede Stimme trägt dazu bei, wie sich Heroldsberg in den
kommenden Jahren gestaltet. Wir rufen daher alle Wahlbe-
rechtigten herzlich dazu auf, von ihrem Wahlrecht
Gebrauch zu machen – im Wahllokal oder bereits vorab
bequem per Briefwahl.

1. Wählen im zugewiesenen Wahllokal
Die Bürgerinnen und Bürger können entweder am 8. März
2026 direkt im jeweiligen Wahllokal oder bereits im Vorfeld
im Rahmen der Briefwahl abstimmen. In Heroldsberg wird
es sieben Urnenwahllokale geben und in Großgeschaidt
und Kleingeschaidt wird jeweils ein Urnenwahllokal einge-
richtet. Bitte achten Sie beim Wählen im Urnenwahllokal
unbedingt auf die Ortsangabe, da die Stimmabgabe nur im
zugeteilten Wahllokal möglich ist.

2. Briefwahl beantragen – Empfehlung wegen
umfangreicher Stimmzettel

Wie bereits in den Januar- und Februar-Ausgaben des
Heroldsberger Heimatblattes ausgeführt, empfehlen wir die
Briefwahl. Diese bequeme Möglichkeit über „Wahlschein-
Online“ steht noch bis Dienstag, 3. März 2026, 12.00 Uhr,
unter www.heroldsberg.de – Aktuelles – Wahlen, zur Verfü-
gung.
Eine persönliche Beantragung ist bis Freitag, 6. März 2026,
15.00 Uhr, direkt in unserem Bürgerbüro im Rathaus mög-
lich. Bitte bringen Sie dazu Ihr Wahlbenachrichtigungs-
schreiben mit, mit dessen ausgefüllter und unterschriebe-
ner Rückseite Sie die Briefwahlunterlagen beantragen. 
Kommt es bei der Bürgermeister- oder Landratswahl zu kei-
ner absoluten Mehrheit, findet am 22. März 2026 eine Stich-
wahl statt. Vergessen Sie dabei nicht, das Kästchen für eine
eventuelle Stichwahl gleich mit anzukreuzen, dann erhalten
Sie die Unterlagen automatisch, ohne zweiten Antrag.

3. Wie funktioniert die Stimmvergabe?
(Kumulieren, Panaschieren, Listenkreuz)

Sowohl bei der Bürgermeister-, als auch bei der Landrats-
wahl haben die Wählerinnen und Wähler je eine Stimme. 
Bei der Wahl des Marktgemeinderates können 20 Stimmen
und bei der Wahl des Kreistages 60 Stimmen vergeben wer-
den. Bitte beachten Sie, dass diese Stimmenzahlen keines-
falls überschritten werden, denn sonst ist der Stimmzettel
ausnahmslos ungültig!! Bei beiden Wahlen liegen mehrere
Wahlvorschläge (= Listen) vor. Es bestehen daher verschie-
dene Möglichkeiten der Stimmabgabe. Diese erfolgt entwe-
der durch ein Kreuz oder durch Vergabe der Stimmenzahlen

1, 2 oder maximal 3.
Bitte beachten Sie auch, dass auf den ausgegebenen
Stimmzetteln die Reihenfolge der Wahlvorschläge (01, 02,
usw.) nicht fortlaufend sind. Dies ist kein Fehler, sondern
ist nach wahlrechtlichen Bestimmungen so korrekt.
Listenkreuz (für Partei bzw. Wählergruppe) – schnelle Ver-
gabe je 1 Stimme pro Bewerber/in.
Die Wählerinnen und Wähler können eine Liste ankreuzen,
ohne bestimmte Personen auszuwählen. Damit vergeben
sie so viele Stimmen, wie die Liste Namen umfasst. Bewer-
ber/innen, welche mehrfach untereinander aufgeführt
sind, erhalten damit 2 oder maximal 3 Stimmen.
Kumulieren – mehrere Stimmen für Bewerber/innen einer
Partei
Die Wählerinnen und Wähler können die Chancen einzel-
ner Bewerber/innen einer Partei, ein Mandat zu erringen,
durch Häufeln (Kumulieren) vergrößern. Sie können diesen
Personen bis zu drei Stimmen geben. Die Gesamtstimmen-
zahl auf dem jeweiligen Stimmzettel darf aber insgesamt
nicht überschritten werden.
Beispiel:
• 3 Stimmen für Frau Müller der Liste 4
• 2 Stimmen für Herrn Schmidt der Liste 4
• 1 Stimme für Frau Keller der Liste 4
Panaschieren – Bewerber/innen aus verschiedenen Listen
wählen
Die Wählerinnen und Wähler können ihre Stimmen Bewer-
ber/innen auf verschiedenen Listen geben (Panaschieren).
Sie brauchen sich nicht auf Personen einer Partei bzw. einer
Wählergruppe beschränken. Auch hier sind maximal jedoch
drei Stimmen pro Bewerber/in zulässig und auch die
Gesamtstimmenzahl auf dem jeweiligen Stimmzettel insge-
samt darf nicht überschritten werden.
Beispiel:
• 1 Stimme an einen Kandidaten der Liste 1
• 3 Stimmen an eine Bewerberin der Liste 4
• 2 Stimmen an einen Kandidaten der Liste 5
Verbindung von Listenkreuz und Einzelstimmvergabe
Die Wählerinnen und Wähler haben auch die Möglichkeit,
die Einzelstimmvergabe (Kumulieren/Panaschieren) mit
dem Listenkreuz (Ankreuzen der Partei bzw. Wählergruppe)
zu verbinden. Somit werden alle nach der Einzelstimmver-
gabe restlich verbleibenden Stimmen durch das Listenkreuz
pauschal auf die jeweilige Partei oder Wählergruppe verteilt.
Beispiel Kombination:
• Listenkreuz bei Liste A -> alle erhalten 1 Stimme

o 3 Stimmen an eine Bewerberin aus Liste B
o 2 zusätzliche Stimmen an einen Kandidaten aus Liste A

Gültig, solange 60 (Kreistag) bzw. 20 (Marktgemeinderat)
Gesamtstimmen nicht überschritten werden und niemand
mehr als 3 Stimmen erhält.
Auf der gemeindlichen Homepage steht unter www.
heroldsberg.de/wahlen ein Probestimmzettel zur Verfü-
gung, mit der man das Wählen bzw. die verschiedenen
Möglichkeiten ausprobieren und damit experimentieren
kann. Entsprechende Ergebnisse oder ein individuelles
Wahlverhalten wird damit natürlich nicht erfasst!
Wichtiger Hinweis:
Leer abgegebene Stimmzettel sind von vorneherein ungül-
tig. Schriftliche Zusätze, besondere Merkmale, Markierun-
gen oder Unterschriften führen in der Regel auch immer zur
Ungültigkeit des Stimmzettels, ebenso wie die Überschrei-
tung der jeweils zulässigen Gesamtstimmen. 
Um entsprechende Beachtung wird gebeten!!

Mitteilungen des Marktes
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Elektro • Heizung •

Sanitär • Fliesen
- Neu-Installation sowie Kundendienst

und Wartung
- E-Check
- Antennen / SAT-Anlagen
- Bad-Modernisierung
- Wärmepumpen + Solaranlagen
- Öl-, Gas-, Pelett- und Holzheizungen

Großgeschaidt 124
90562 Heroldsberg

Tel.: 0 91 26 / 28 32 32
Mail: info@wolf-gt.com

Meisterbetrieb seit 1997

Redaktionsschluss für die April-Ausgabe
am 16. März 2025, 12.00 Uhr
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Informationen aus dem Bauamt
Interessante Veröffentlichungen
Zahlreiche gemeindliche Satzungen sowie verschiedene
Anträge und Vordrucke können Sie auf der gemeindlichen
Homepage kostenlos unter Ortsrecht bzw. Service / Rathaus
Service Portal herunterladen. Besuchen Sie einfach:
www.heroldsberg.de. 
Weitere interessante Dokumente, die konkret das Baurecht
betreffen, finden Sie unter: www.bestellen.bayern.de. 

Bodenrichtwerte
Die aktuell gültigen Bodenrichtwerte finden Sie unter:
www.bodenrichtwerte.bayern.de.

Katasterauszug vom Amt für Digitalisierung, Breit-
band und Vermessung (ADBV)
Als besonderen Service kann der Markt Heroldsberg den für
die Bauantragsstellung notwendigen Katasterauszug online
anfordern. Dieser muss somit nicht mehr direkt beim ADBV
in Erlangen, was jedoch auch weiterhin möglich ist, bean-
tragt werden. 
Sie bekommen diesen genauso aktuell im Fachbereich Pla-
nen und Bauen des Marktes Heroldsberg für Bauvorhaben
im Gemeindebereich. Der Auszug wird durch unsere Sach-
bearbeiter online angefordert und kann nach Entrichten der
aktuellen Gebühr, momentan 36 Euro, sofort mitgenommen
werden. Alternativ können Sie diesen auch auf unserer Web-
site (Bürgerservice – Anträge und Formulare A – Z – Lageplan
zur Bauvorlage) bestellen und zuschicken lassen.
Für weitere Auskünfte können Sie sich gerne an Herrn
Möschel unter der Telefonnummer 0911/51857-32 wenden.

Zum Bauantragsverfahren:
Bitte beachten Sie, dass seit 01.01.2025 Bauanträge, Anträ-
ge auf Vorbescheid, Genehmigungsfreistellungsverfahren
sowie isolierte Befreiungs- und Abweichungsanträge (digi-
tal oder analog) grundsätzlich direkt beim Landratsamt
Erlangen-Höchstadt einzureichen sind. Der Markt Herolds-
berg wird im Anschluss durch das Landratsamt beteiligt.
Sollte eine Behandlung im Bau- und Umweltausschuss not-
wendig sein, werden im Anschluss an die Sitzung der
Beschlussauszug sowie die gemeindliche Stellungnahme an
das Landratsamt übermittelt. Eine Bearbeitungszeit von ca. 2-3
Monaten im Anschluss ist beim Landratsamt einzukalkulieren.
Die Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde bedeutet
noch keine Genehmigung. Der Bescheid durch das Land-
ratsamt ist abzuwarten. Auch ist die Mitteilung des Land-
ratsamtes an den Bauherren, dass das Bauvorhaben geneh-
migt wurde, nicht Information genug. Die Baugenehmigung
wird i. d. R. dem Bauherrn postalisch oder digital zugestellt
und ist vor allen Dingen auf eventuelle Auflagen (z. B.
Schnurgerüstabnahme) hin durchzulesen.
Wichtiger Bestandteil der Genehmigungsunterlagen eines
Bauantrages sind die Anzeigen des Baubeginns und Anzei-
gen der Nutzungsaufnahme. Sie sind über die Gemeinde an
das Landratsamt vollständig ausgefüllt abzugeben. 
Die nächsten Sitzungen des Bau- und Umweltausschusses
finden voraussichtlich an folgenden Tagen statt (jeweils
19.00 Uhr im Sitzungssaal, Bürgerzentrum, Hauptstr. 104):
21.04.2026
Es ist nicht auszuschließen, dass sich Termine verschieben.
Fragen Sie bitte unter Tel.-Nr. 0911/51857-32 bei Herrn
Möschel nach.
Aufgrund der Einreichung der Anträge beim Landratsamt
lässt sich leider keine pauschale Aussage treffen, wann die
Anträge spätestens für eine Behandlung zur jeweiligen Sit-

zung einzureichen sind. Die Anträge werden zunächst von
Seiten des Landratsamts auf ihre Vollständigkeit geprüft
und ggf. fehlende Unterlagen nachgefordert. Erst wenn die
Unterlagen vollständig sind, erhält die Gemeinde den
Antrag zur Entscheidung. Im eigenen Interesse sollten die
Anträge somit möglichst zeitnah eingereicht werden.
Bitte beachten Sie, dass für Bauvorhaben im Geltungsbe-
reich des förmlich anerkannten Sanierungsgebiets im Altort
Heroldsberg grundsätzlich eine Genehmigung nach § 144
des Baugesetzbuches (BauGB) zu beantragen ist. Dies gilt
auch, wenn diese nach BayBO (Bayerische Bauordnung)
genehmigungsfrei sind. Das entsprechende Antragsformu-
lar ist im Fachbereich 3 erhältlich. Die Genehmigung ergeht
gebührenfrei.
Im Geltungsbereich der Gestaltungssatzung, einem Teilbe-
reich des Sanierungsgebietes, entfällt die Genehmigung
nach § 144 BauGB für Bauvorhaben, wenn sie nach BayBO
genehmigungsfrei sind und der Gestaltungssatzung ent-
sprechen. Die Satzung ist ebenfalls in der Bauverwaltung
erhältlich. Für die Haushalte innerhalb des Geltungsberei-
ches der Gestaltungssatzung liegt zudem ein Gestaltungs-
leitfaden, eine anschauliche Broschüre zur Gestaltungssat-
zung, im Bauamt bereit. Des Weiteren können für
bestimmte Bauvorhaben kommunale Fördermittel bean-
tragt werden. Markt Heroldsberg

Fachbereich 3
Planen und Bauen

Aus der öffentlichen Sitzung des
Marktgemeinderates vom 09.12.2025 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen
Sitzung vom 14.10.2025
Keine Beschlussfassung erforderlich.

2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 11.11.2025
Beschluss:
Der Marktgemeinderat genehmigt die Sitzungsnieder-
schrift der öffentlichen Sitzung vom 11.11.2025
Abstimmungsergebnis (J/N): 18 : 0

3. Kommunale Wärmeplanung für den Markt Heroldsberg – 
Beschluss zum Schlussbericht mit Maßnahmenplan
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt die Freigabe und Veröf-
fentlichung des Schlussberichtes der kommunalen Wär-
meplanung für den Markt Heroldsberg, sowie die Umset-
zung der im Maßnahmenplan benannten Ziele, die zur
Erreichung des Zielszenarios einer Wärmeversorgung aus
erneuerbaren Energien und/oder Abwärme führen.
Abstimmungsergebnis (J/N): 18 : 0

4. Versorgungsbetriebe – Bilanz 2023
Beschluss:
Der Jahresabschluss 2023 wird hiermit festgestellt. Der
Jahresgewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen und
für Investitionen in den Folgejahren sowie zur Tilgung
betrieblicher Verbindlichkeiten verwendet werden. Der
verbleibende Gewinn wird der Rücklage zugeführt. Die
Forderungen/Verbindlichkeiten gegenüber dem Markt
Heroldsberg werden mit 1,59 % verzinst, soweit sie nicht
als Eigenkapital zu behandeln sind.
Abstimmungsergebnis (J/N): 18 : 0

5. Weiteres Vorgehen hinsichtlich der Sanierungssatzung
für das Sanierungsgebiet „Altort Heroldsberg“
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt, die Sanierungssat-

zung in diesem Jahr noch nicht außer Kraft zu setzen, da
noch nicht alle Sanierungsmaßnahmen abgeschlossen
und vor allem abgerechnet sind. 
Der Marktgemeinderat setzt sich gemäß § 142 Abs. 3 Satz
4 BauGB als neue Frist für die Durchführung der Sanie-
rung und Umsetzung/Abrechnung der Maßnahmen den
31.12.2027. 
Abstimmungsergebnis (J/N): 18 : 0

6. Bildung von Haushaltsausgaberesten im Verwaltungs-
haushalt 2025
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt im Haushaltsjahr
2025, bei der Haushaltsstelle 2150.5000 und bei den
Gruppierungen 7004 Haushaltsausgaberest in Höhe des
noch verfügbaren Anordnungssolls zu bilden. Bei Haus-
haltsstelle 7000.5100 wird ein Haushaltsausgaberest in
Höhe von 80.000 Euro gebildet.
Abstimmungsergebnis (J/N): 18 : 0

7. Förderprogramm „Sanierung kommunale Sportstätten“
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt, einen Neubau bzw.
eine Sanierung der kleinen Halle im Rahmen des Bun-
desprogramms „Sanierung kommunaler Sportstätten“
nicht vorzunehmen.
Abstimmungsergebnis (J/N): 18 : 0

8. Informationen
Keine Beschlussfassung erforderlich.

Sitzungstermine im März
Sitzung des Marktgemeinderates 
10.03.2026, 19.30 Uhr im Sitzungssaal

Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Struktur,
Bildung und Soziales 
17.03.2026, 19.00 Uhr im Sitzungssaal
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte jeweils eine Woche
vor der Sitzung der gemeindlichen Homepage www.
heroldsberg.de sowie den örtlichen Bekanntgabekästen. 
Änderungen oder Entfall vorbehalten.

Aus dem Fundbüro
Folgende Fundsachen wurden im Zeitraum
vom 16.01.2026 bis 13.02.2026 abgegeben
und können während der Öffnungszeiten im
Fundbüro des Rathauses, Hauptstraße 104,
EG, Zimmer 0.2 bei Frau Eberlein (0911/518
57-18) von den Eigentümern abgeholt werden. 
• Kleine schwarze Tasche mit Öl für Instrumente
• Silbernes Trekkingrad Marke Scott 
• Schlüsselbund mit „Samira“
• Goldfarbener Armreif
• Schwarze Brille von SPEQ
• Pinkfarbener Schal 
• Dunkelblauer Schlauchschal
• Weiße Kapuze
• Silberfarbener Ohrring mit türkis
• Ladecase Apple weiß mit einem In-Ear
• Schwarzer Kurzmantel für Herren Marke Lodenfrey
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von
6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw.
der Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche
Fundrechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht.
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur allgemeinen
Kenntnis gebracht. Markt Heroldsberg, Fundbüro
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Herzliche Einladung 
zum Eltern-Kind-Café

3.* und 17. März von 09.00 bis 11.00 Uhr
Mit Ihrem Kind in
Ruhe und angeneh-
mer Gesellschaft
einen guten Kaffee
trinken? In Herolds-
berg geht das im
Eltern-Kind-Café.
Die Kleinen sind
mit Spielen, Stram-
peln und Krabbeln
auf der Babymatte

beschäftigt, die Großen machen es sich mit einem Latte
Macchiato oder einer Tasse Tee bequem und können sich
mit anderen Eltern austauschen. 
Kinderwagen-Stellplätze sind vorhanden und es gibt gemüt-
liche Plätze zum Stillen, Füttern und Wickeln. Für etwas grö-
ßere Kinder stehen ein Maltisch und Bücher bereit.
Als kompetente Ansprechpartnerinnen hilft das Team bei Fra-
gen zu verschiedenen Themen wie Geburt, Stillen, Tragehilfen,
Ernährung und Schlaf gerne weiter! Hier finden Sie einen Ort,
an dem man sich mit kleinen Kindern wohlfühlt und nach
Gesprächen mit Gleichgesinnten den einen oder anderen Tipp
mit nach Hause nehmen kann. An mit * gekennzeichneten
Terminen ist Ernährungsberaterin Ute Ehrck anwesend und
beantwortet gerne alle Fragen zum Thema Ernährung. 
Das Eltern-Kind-Café findet im Familienstützpunkt Schu-
ster’s Five (Schustergasse 5, Heroldsberg) statt. Eine Anmel-
dung ist momentan nicht notwendig. Fragen können Sie
gerne per Mail an elterncafe@heroldsberg.de senden oder
telefonisch mit Valentina Kohlmann klären: 0176-62417822.

Schuster’s five 
Jugendtreff
Dienstag: 15:00–20.00 Uhr
Mittwoch: 15:00–21:00 Uhr
Donnerstag: 15:00–21:00 Uhr
Freitag: Veranstaltungen / Vermietungen
Samstag: 17:00–22:00 Uhr
Informeller Austausch und gemütliches Beisammensein
für Eltern.
In der Regel jeden ersten Dienstag im Monat ab 18:00 Uhr
Anmeldung nicht notwendig (außer in den Ferien und an
Feiertagen)
Workshop mit Armin im Schuster’s five
03.03.2026 Überraschungen für die Partnerin / den Partner
18:00–20:00 Uhr
Die Workshops sind kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig, jedoch erleichtert uns das die Planung.
Fachvorträge finden nach Bedarf statt und werden hier
angekündigt.
Kontakt: Armin Stingl, Dipl. Soz. Päd.
Tel. 0911 / 518 81 60

Hortbetreuung bei witterungsbedingtem
Schulausfall

Der starke Schneefall am 26.01./27.01. führte dazu, dass der
reguläre Schulbetrieb kurzfristig eingestellt werden musste.
Hier zeigte sich der Hort einmal mehr als zuverlässige
Unterstützung für Familien. Trotz der außergewöhnlichen

Wetterlage wurde eine sichere und liebevolle Betreuung für
die Kinder gewährleistet, sodass die Eltern ihren berufli-
chen Verpflichtungen weiterhin nachgehen konnten.
Der Hort bot den Kindern während des Schulausfalls eine
freundliche und geschützte Umgebung mit bekannten und
festen Ansprechpartnern. Mit kreativen Angeboten,
gemeinsamen Spielen und abwechslungsreichen Beschäfti-
gungen wurden die beiden Tage sinnvoll und fröhlich
gestaltet. Die Kinder erlebten somit die schneereichen Tage
nicht als Ausnahmesituation, sondern als besondere Zeit
voller Gemeinschaft und Abwechslung. 

Seniorenbüro des Marktes Heroldsberg
nimmt Betrieb im „Haus der Vereine“ auf –

Einladung zum Tag der offenen Tür
Der Umzug des Seniorenbüros des Marktes Heroldsberg in
das gemeindeeigene „Haus der Vereine“ ist im Großen und
Ganzen erfolgreich abgeschlossen. Nach intensiven
Wochen der Vorbereitung, des Umbaus und der Gestaltung
konnten die neuen Räumlichkeiten im Haus der Vereine,
Zum Bären 4, wie geplant bezogen werden. Ab dem 1. März
2026 nimmt das Seniorenbüro dort offiziell seinen Betrieb
auf. Damit können ab diesem Zeitpunkt auch die Mietko-
sten und Energiekosten für das bisherige Seniorenbüro ein-
gespart werden.
In den vergangenen Monaten wurden die ehemaligen Räu-
me der Begegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt (AWO)
schrittweise an die Bedürfnisse der Seniorenarbeit ange-
passt. Die erforderlichen Umbaumaßnahmen, gestalteri-
schen Arbeiten und organisatorischen Vorbereitungen wur-
den dabei trotz der aktuell angespannten Haushaltslage des
Marktes Heroldsberg mit großer Sorgfalt umgesetzt. Ziel war
es, die neuen Räumlichkeiten möglichst seniorengerecht,
bedarfsgerecht und zugleich wirtschaftlich auszugestalten.
Ein wesentlicher Beitrag zur nachhaltigen Umsetzung des
Projekts war die weitgehende Übernahme des vorhandenen
Inventars der früheren AWO-Begegnungsstätte. Ein großer
Teil der Möbel und Ausstattungsgegenstände kann weiter-
hin genutzt und mit wenigen Handgriffen sowie kleineren
Modernisierungen an die neuen Anforderungen angepasst
werden. Auf diese Weise gelang es, Ressourcen sinnvoll ein-
zusetzen und gleichzeitig eine freundliche, zeitgemäße
Atmosphäre zu schaffen. Ein besonderes Augenmerk lag
zudem auf der Barrierefreiheit. Der über den Garagenhof
erreichbare Hintereingang wird mit einer neuen Rampe aus-
gestattet, damit sind die Räumlichkeiten problemlos für
Menschen mit Rollator oder Rollstuhl zugänglich. 
Mit dem Umzug in das „Haus der Vereine“ stehen dem
Seniorenbüro nun deutlich großzügigere Räumlichkeiten
zur Verfügung. Diese ermöglichen nicht nur die Fortführung
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Spiele-Nachmittag Denkspaß 
für Alt und Jung

Es wird in einem 14-tägigen Rhythmus ein Spiele-Nachmit-
tag angeboten. Es ergeht eine herzliche Einladung an alle,
die gern rätseln und spielen.
Das Treffen findet immer jeden zweiten Freitag um 15:00 Uhr
im Seniorenbüro statt. 
Für Februar gelten folgende Termine:
Freitag, den 6. und 20. März
Neuzugänge zum geselligen Gedächtnistraining sind herz-
lich willkommen.
Es stehen Computerprogramme mit Legespielen und Denk-
sportaufgaben zur Verfügung, die gemeinsam bearbeitet
werden. Gespielt wird unter Anleitung und die Mitspieler
sehen alles auf einer großen Videoprojektion. Man kann
sich ganz auf die Spiele konzentrieren und benötigt keiner-
lei Computerkenntnisse.

Die Gemeindebücherei
informiert
Unsere Öffnungszeiten

Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr 

14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 0911/518 57-71, Mail: buecherei@heroldsberg.de
https://www.heroldsberg.de/gemeindliche-
einrichtungen/gemeindebuecherei/

Schließtage in den Osterferien: 31.3. – 06.04.2026. 
In der zweiten Osterferienwoche ist die Bücherei
geöffnet. 
Veranstaltung im März

Ein regelmäßiges Event in unse-
rem Jubiläumsjahr ist unser
Silent-Reading-Abend, diesmal
passend zum Frühlingsanfang
am Freitag, den 20. März von
18.00-22.00 Uhr.

Kreatives Osterferienspecial 
Für alle kreativen Menschen von 9 bis 99 Jahren bieten wir
am Mittwoch, den 8. April von 9.30 bis 12.30 Uhr einen
Buchfaltkurs der besonderen Art an. 
Wir falten zusammen aus alten Büchern Vasen und Blumen
und läuten somit den Frühling ein. 
Um Anmeldung wird gebeten, entweder per E-Mail an: 
buecherei@heroldsberg.de oder direkt in der Bücherei. Die
Platzzahl ist begrenzt. Anmeldeschluss ist der 28.3.2026.

Vorankündigung für Veranstaltungen im kommen-
den April
Donnerstag, 16.04.2026, 19.00 Uhr Lesung mit Frau Heike
Burkhard, Autorin der Bücher „Glücksorte in Mittel-, Ober-
und Unterfranken“, sowie „Glücksorte in Nürnberg“. 
Eintritt € 6,- 
Karten erhältlich in der Bücherei.
Donnerstag, 23.04.2026, 19.30 Uhr „Strick-Kino“ am Welt-
tag des Buches mit passendem Film. 
Auch ohne Strickzeug darf mitgeguckt werden. Eintritt frei.

Rückblick auf einen herrlichen Abend mit 
der Autorin Monika Martin und der Gruppe 
„No Sugar & Friends“ 
Ein rundum gelungener Abend: Die Autorin Monika Martin
fesselte bei ihrer Lesung ein zahlreich erschienenes und
begeistertes Publikum. Mit großer Leidenschaft und spür-
barer Nähe zu ihrer Krimi-Wahlheimat gewährte sie span-
nende Einblicke in die Geschichte Nürnbergs – kenntnis-
reich, lebendig und voller Atmosphäre.
Im Mittelpunkt stand ihr neuester Krimi „Schantmantel“,
aus dem sie eindrucksvoll las und dabei die dunklen, wie
faszinierenden Seiten der Stadt in einer fiktionalen
Geschichte lebendig werden ließ. Für die perfekte musikali-
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und Weiterentwicklung bestehender Angebote, sondern
eröffnen auch neue Nutzungsmöglichkeiten. Künftig kön-
nen die Räume neben der Seniorenarbeit auch für Treffen
von Vereinen, Initiativen, Parteien oder ähnlichen Gruppie-
rungen genutzt werden. Zudem sollen die Räumlichkeiten
in Kürze für kleinere Veranstaltungen allgemein angeboten
werden. Dabei gelten künftig klare Rahmenbedingungen,
wie z.B. das Veranstaltungen bis 21.00 Uhr stattfinden kön-
nen und bis spätestens 22.00 Uhr die Räume verlassen sein
müssen. Laute Musik ist ausgeschlossen, auch zum Schutz
der Anwohnerinnen und Anwohner. Ruhige Veranstaltun-
gen am Tag oder am Nachmittag – etwa ein Geburtstags-
brunch, Konfirmationen oder kleinere Geburtstagsfeierlich-
keiten – sind weiterhin möglich. Hierzu werden wir im
April-Heimatblatt dann detaillierter mit entsprechenden
Kosten berichten, ebenso hinsichtlich der Belegungspla-
nung, Terminanfragen und Vertragsmodalitäten etc..
Nach dem erfolgreichen Bezug der neuen Räumlichkeiten
lädt der Markt Heroldsberg und das Leitungsteam des
Seniorenbüros alle interessierten Heroldsbergerinnen und
Heroldsberger herzlich zu einem Tag der offenen Tür ein.
Dieser findet am Samstag, 28. März 2026, von 14.00 bis
17.00 Uhr im Haus der Vereine, Zum Bären 4, statt. Besu-
cherinnen und Besucher haben dabei die Gelegenheit, die
neuen Räumlichkeiten kennenzulernen und sich umfas-
send über die Aufgaben, Angebote und Tätigkeitsbereiche
des Seniorenbüros zu informieren. Das ehrenamtliche
Team des Seniorenbüros freut sich auf den persönlichen
Austausch und laden herzlich zu Kaffee und Kuchen ein.
Der Markt Heroldsberg sieht den Umzug des Seniorenbüros
in das „Haus der Vereine“ als wichtigen Schritt für die Wei-
terentwicklung der örtlichen Seniorenarbeit und als Berei-
cherung für das gesellschaftliche Miteinander in der
Gemeinde. Markt Heroldsberg

Jan König
Erster Bürgermeister

Bürozeit
Donnerstag 14.30–17.00 Uhr
Zum Bären 4
Telefon: 0911 / 180 947-12
Fax:       0911 / 180 947-13
seniorenbuero@heroldsberg.de

Wir erinnern an unsere Fahrt am Mittwoch, 
den 18.03.2026 nach Zirndorf
Bei einer Stadtführung erfahren wir viel Wissenswertes über
das historische Städtchen.
Zum Mittagessen (ca. 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr) kehren wir in
der Gaststätte „Zum Bauernwirt“ ein.
Anschließend hören wir bei einer Führung im Städtischen
Museum einiges über die Geschichte und die Entwicklung
der Zirndorfer Blechspielzeugindustrie und die Rolle Zirn-
dorfs während des Dreißigjährigen Krieges.

Im Café „Die 11“ lassen wir es uns bei Kaffee und Kuchen gut
gehen, bevor wir gegen 17:30 Uhr die Heimreise antreten.
Abfahrt 8:30 Uhr am Festplatz
€ 34,– inkl. Eintritt und Führungen
Anmeldung und Bezahlung ab sofort

Senioren unterwegs
Fahrt am Mittwoch, den 22.04.2026 
nach Schwarzenbach an der Saale 
Unser erstes Ziel ist das Erika-Fuchs-Haus. Hierbei handelt
es sich um das erste Museum für Comic und Sprachkunst in
Deutschland. Hier dreht sich alles um die Entstehungsge-
schichte des Comis sowie um die Walt Disneys Zeichen-
trickfilm-Figur „Donald Duck“ und die Stadt Entenhausen.
Warum gerade Donald Duck? Weil Dr. Erika Fuchs von 1951
bis 1988 Übersetzerin und Chefredakteurin des Micky-
Magazins war und mit ihren Wortschöpfungen sogar einen
eigenen Stil – den Erikativ prägte. 
Nach einer kurzen Fahrt nach Rehau kehren wir in der Gast-
stätte Jahnturnhalle zum Mittagessen ein.
Um 14:15 Uhr werden wir in Pilgramsreuth in der Markgra-
fenkirche zu einer Führung erwartet. Die Dorfkirche, deren
Ursprung auf das Jahr 1309 zurückgeht, zählt zu einer der
Schönsten in ganz Deutschland. Kleinode dieser Kirche
sind die Moseskanzel und der Altar. 
Als krönender Abschluss dieses Kirchenbesuches erwartet
uns ein Orgelkonzert. 
Um das alles genießen zu können, bitten wir, sich warm
anzuziehen.
Zum Abendessen kehren wir im Kastaniengarten in Hei-
nersreuth ein.
Gegen18:15 Uhr treten wir die Heimreise an.
Abfahrt 8:00 Uhr am Festplatz
€ 34,– inkl. Eintritt und Führungen 
Anmeldung und Bezahlung am Donnerstag, den 26.03.2026

Die nächste Sprechstunde des Hospizvereins Eckental und
Umgebung findet am Donnerstag, den 05.03.2026 in der
Zeit von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Seniorenbüro des
Marktes Heroldsberg statt. 
(Sie erhalten auch Informationen zur Patientenverfügung
und Vorsorgevollmacht).
Achtung wichtig! Vorherige Anmeldung zwingend unter
der Telefon-Nr. 09126/2979880 erforderlich.

Transporte Simon

Herzlichen 
Glückwunsch

Wir gratulieren allen Geburtstags- und
Ehejubilaren ganz herzlich und wün-
schen vor allem Gesundheit.

Verwaltung,
Markt Heroldsberg
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Es ist ein wirklich leckeres und gesundes Gericht, das oft mit
Jeera-Reis oder Knoblauchbrot serviert wird.
Passend zu diesem Spinat Chicken werden eine Vorspeise
und ein Nachtisch serviert.
1 Abend: Do, 05.03.2026 – Do, 05.03.2026, 

18:00-22:00 Uhr
Kursort: Schule Heroldsberg, Küche
Dozentin: Avadhut, Dr. Yamini
Bitte mitbringen: Schürze, 2 Geschirrtücher, Frischhalte-

box, Getränk, Materialkosten von 12,00
EUR (direkt vor Ort zu bezahlen)

Gebühr: 30,00 EUR

Mama-Fitness mit Baby (Hybridkurs) 30003
Training der kompletten Muskulatur mit dem eigenen Kör-
pergewicht mit Schwerpunkt auf Bauch, Beine und Po im
Anschluss an die abgeschlossene Rückbildungsgymnastik.
Säuglinge/Kinder können auf einer Decke dabei liegen oder
spielen.
Dieser Kurs ist ein Hybridkurs -> Die Teilnahme ist in Prä-
senz und online via zoom möglich
12 Vormittage: Fr, 06.03.2026 – Fr, 10.07.2026, 

09:00-09:45 Uhr
Kursort: Interimsgebäude Eschenau, 1.OG 

Zi-Nr. 123 / online via Zoom
Dozentin: Sörgel, Simone
Bitte mitbringen: Matte, Sportkleidung, Handtuch, Getränk,

Decke für das Baby
Gebühr: 40,00 EUR

Spanisch A2 Auffrischungskurs 42202
Dieser Kurs richtet sich an Personen mit Grundkenntnissen
in Spanisch, die ihre Kenntnisse weiter ausbauen möchten.
12 Nachmittage: Di, 10.03.2026 – Di, 23.06.2026, 

16:00-17:30 Uhr 
Kursort: Interimsgebäude Eschenau, 1.OG 

Zi-Nr. 128
Dozent: Mejia Montalvo, Lorena
Bitte mitbringen: Impresiones A2 – Kurs- und Arbeitsbuch

Hueber Verlag. ISBN: 978-3-19-034545-8
ab Kapitel 6

Gebühr: 90,00 EUR

Schach für Anfänger und Fortgeschrittene 10009
Schach spielen wie Turnierspieler. Wir lernen Grundlagen
der Eröffnung, Mittel- und Endspieltaktik, einfache Matt-
kombinationen. Bekannt sein sollten Figurenaufstellung,
Figurenzug und Figurenschlagfolge. Je besser man spielt,
desto faszinierender ist das „königliche Spiel“.
10 Vormittage: Do, 12.03.2026 – Do, 25.06.2026, 

11:30-13:00 Uhr
Kursort: Interimsgebäude Eschenau, 1.OG 

Zi-Nr. 121
Dozent: Braungardt, Harald
Gebühr: 70,00 EUR

Informationen und Hilfe 0003
zu Smartphone/Tablet/Laptop
In diesem Kurs beschäftigen wir uns mit Smartphone,
Tablet und Laptop (vorwiegend Android und Windows). Ziel
ist es, Teilnehmende in der Handhabung von WhatsApp,
Foto, E-Mail, Internet und mehr zu unterstützen und beste-
hende Probleme und Fragen zu klären.
An jedem Kurstag werden Schüler von Mittelschule und
Gymnasium den Dozenten unterstützen, um nach einem

etwa halbstündigen Vortrag des Dozenten auf individuelle
Schwerpunkte der Teilnehmenden eingehen zu können.
Voraussichtliche Vortragsthemen sind (1) Grundlagen und
Apps, (2) Internet, (3) Datenschutz und Sicherheit.
Eine Veranstaltung von „zusammen digital“.
3 aufeinander 
folgende Nach- Do, 12.03.2026 – Sa, 14.03.2026,
mittage: 16:00-18:00 Uhr
Kursort: Altes Rathaus Brand, OG
Dozent: Prohaska, Florian
Bitte mitbringen: Handy, Tablet, Laptop – was immer gera-

de Probleme macht (jeweils mit Lade-
kabel), Spende für Schüler

Gebühr: 42,00 EUR

Ganzheitliches Beckenbodentraining 30004
Dieses Angebot richtet sich an Frauen in jedem Alter, die
mehr über ihren Beckenboden wissen möchten, ihn erspü-
ren und bewusst in ihren Alltag einbinden wollen. Regelmä-
ßiges Beckenbodentraining hilft nicht nur bei Inkontinenz-
beschwerden und Rückbildungsproblemen nach Geburten,
es schenkt erholsamen Schlaf, regt die Gehirnaktivität an,
entlastet den Rücken und ist nicht zuletzt eine Bereiche-
rung für ein erfülltes Liebesleben.
In diesem Kurs werden die Grundlagen für das Ganzheitli-
che Beckenbodentraining vermittelt. Jeder Kursabend hat
neben verschiedenen Trainingsübungen einen Themen-
schwerpunkt wie Anatomie und Funktion des Beckenbo-
dens, Einfluss auf Haltung und Rücken, Einbinden der
Atmung, Einsatz im Alltag und Aktivierung bei Sport und
Bewegung.
5 Abende: Mo, 16.03.2026 – Mo, 27.04.2026, 

17:45-19:15 Uhr
Kursort: Interimsgebäude 1.OG Zi-Nr. 125
Dozentin: Klein, Ursula
Bitte mitbringen: Matte, bequeme Kleidung, warme Socken,

kleines Handtuch, Stift und Notizblock
Gebühr: 37,50 EUR
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sche Begleitung sorgte die Band No Sugar and Friends, die
den Abend mit fein abgestimmter, irisch angehauchter
Musik vortrefflich untermalte und der Lesung eine ganz
besondere Stimmung verlieh.
Die Mischung aus historischer Tiefe, kriminalistischer
Spannung und stimmungsvoller Musik machte den Abend
zu einem besonderen Erlebnis. Der langanhaltende Applaus
zeigte deutlich: Diese Lesung wird dem Publikum noch lan-
ge in Erinnerung bleiben.

Lesekreis „Die rote Couch“
Am Mittwoch, den 11.03.2026, um 19.30 Uhr, trifft sich der
Lesekreis in den Räumen der Bücherei.
Besprochen wird das Buch „Das siebte Kreuz“ von dem
Autor Anna Seghers.
Am Mittwoch, den 8. April 2026 freuen wir uns auf die
Besprechung von: „Das Spiel Azad“ von Iain M. Banks.
Jede und jeder ist bei Interesse herzlich eingeladen zu dieser
Veranstaltung dazu zu kommen.
Bei Fragen rund um die Veranstaltung schreiben Sie bitte an
folgende E-Mail-Adresse: rotecouch@doctown.de

Für unsere Schüler: Referate, Prüfungen und Co. ->
„Munzinger“ hilft weiter!
Wer auf der Suche nach belegten Fakten, Lernhilfen und Co.
ist, findet online auf unserer Homepage der Gemeinde-
bücherei genau die Unterstützung, die er benötigt! 
Klickt einfach auf „Munzinger“ und meldet euch mit eurer
Ausweisnummer und dem Passwort (mit dem ihr auch
online in euer Leserkonto kommt) an. 
Die passenden Infos können ganz einfach auch als PDF-
Dateien heruntergeladen und in PowerPoint-Präsentatio-
nen eingefügt werden. Fragen zu Abschlussthemen? 
Ihr findet alles unter: www.munzinger.de. 

News und alle aktuellen Hintergrundinformationen
finden Sie auf unserer neuen Gemeinde-App
„Heimat-Info“ und unter:

https://www.heimat-info.de https://webopac.winbiap.net/
heroldsberg/index.aspx

Das mobile Portal zu Ihrer Bibliothek: 
B24 APP
Kostenlos für iOS und Android verfügbar!

Neue App Onleihe 3.0
Seit Ende 2024 gibt es eine neue App der

Onleihe. Die alte Onleihe steht nicht mehr zur Verfügung. 
Laden Sie sich bitte im App-Store die neue App „Onleihe

3.0“ herunter. Sie kommen mit Ihrer Leserausweisnummer
und Ihrem Passwort in Ihr Konto. Falls Ihr Passwort nicht
funktionieren sollte, schreiben Sie uns bitte eine Mail oder
rufen Sie uns zu unseren Öffnungszeiten an, dann setzen
wir Ihr Passwort gerne zurück. 
Kommen Sie bei weiteren Fragen auf uns zu, wir helfen
Ihnen gerne weiter. Ihr Büchereiteam

Eckental – Heroldsberg –
Kalchreuth

Sommersemester 2026
Anmeldung online oder per Anmeldeformular 
Anmelden können Sie sich für alle VHS-Angebote unter
www.vhs-eckental.de oder Sie füllen ein Anmeldeformular
in Ihrem Rathaus Eckental, Heroldsberg oder Kalchreuth
aus! 
Für Fragen ist die VHS Eckental telefonisch unter 09126 /
903-226 erreichbar.
Der Einstieg in einen laufenden Kurs ist jederzeit möglich,
sofern noch Plätze frei sind.
Genaue Kursbeschreibung und ausführliche Informationen
zu den Kursen finden Sie unter www.vhs-eckental.de.

FREIE PLÄTZE UND NEUE KURSE:
Besondere Kurse, bei welchen noch freie Plätze verfügbar
wären:
Freies Aquarell: jede Woche ein traumhafter Ausflug 20007   
Frei nach Bernhard Vogel, der sagte: „Aquarellmalen ist ein
traumhafter Ausflug aus Körper, Geist und Zeit“, begeben
wir uns mit Farben und Pinseln jede Woche neu auf einen
spannenden Ausflug. Gemeinsam werden wir anhand von
Bildideen eigene Aquarelle malen. Dabei geht es nicht um
die exakte Wiedergabe eines Motivs, sondern um die Freude
am freien Umgang mit Aquarellfarben. Ganz in Ruhe kön-
nen sich Anfänger*innen und Fortgeschrittene im eigenen
Tempo auf ihr Bild konzentrieren.
Wir lernen einfache Grundlagen und clevere Techniken
kennen. Wer will, kann auch mit anderen Materialien expe-
rimentieren, denn alles ist erlaubt. So werden auf unserem
traumhaften Ausflug ganz individuelle und spannende
Ergebnisse entstehen. Und das eigene Bild ist sowieso
immer etwas Besonderes!
Gerne gibt die Dozentin vorab Tipps zum Thema Papier,
Pinsel und Farben.
7 Abende: Do, 05.03.2026 – Do, 21.05.2026, 

18:00-20:30Uhr
Kursort: Interimsgebäude Eschenau, EG Zi-Nr. 018
Dozentin: Wettlaufer, Daniela
Bitte mitbringen: Aquarellfarben (lieber wenige, aber dafür

gute), Aquarellpinsel, Aquarellpapier
(Papierempfehlung 30x45 cm, Papierstär-
ke 300 g/m2) Beim ersten Treffen können
auch Farben und Pinsel der Dozentin
genutzt werden.

Gebühr: 88,00 EUR

Palak Murgh oder Spinat Chicken 30520
Palak Chicken ist ein indisches Currygericht, bei dem Hähn-
chenfleisch zusammen mit Zwiebeln, Tomaten, Gewürzen,
Kräutern und viel Spinat gekocht wird. Es handelt sich dabei
nicht um ein traditionelles Gericht, dennoch findet man 
es in indischen Restaurants unter dem Namen Palak 
Murgh, wobei „Palak“ Spinat und „Murgh“ Hähnchenfleisch
bedeutet.

Museumsführung nach
vorheriger telefonischer
Anmeldung. 
Tel.: 0911 518 75 35

Öffnungszeiten:
Mittwoch: Freitag – Sonntag: Sonderöffnung 
10.00 – 13.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr auf Anfrage

Weißes Schloss Heroldsberg
Kirchenweg 4 • Tel.: 237 342 60
mail@weisses-schloss-heroldsberg.de
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Agenda 21 Heroldsberg
www.heroldsberg.de
Unsere Themenschwerpunkte (alph.) 
zur Zeit:

Bildung, Energie, Kultur, Landwirtschaft, Soziales, Umwelt

Ihre AnsprechpartnerInnen
Doris Koch Tel.: 09 11 / 518 12 41
Werner Igel Tel.: 0 91 26 / 74 63
Mail: agenda-21-heroldsberg@email.de
Unsere nächste Sitzung findet am Donnerstag, 26.03.2026
um 19:30 Uhr, im Fraktionszimmer des Rathauses im
Erdgeschoss statt. 
Bitte vergewissern Sie sich kurz vorher telefonisch, ob das
Treffen wie geplant stattfinden kann.
Terminverschiebungen sind möglich. Vielen Dank! In den
Monaten Mai, August, September und Dezember finden
aufgrund von Ferien keine Treffen statt.
Ansprechpartnerin Doris Koch Telefon 5181241 oder Werner
Igel Telefon 09126-7463 

Naturkorkensammlung
Bitte geben Sie ausschließlich trockene Naturkorken im
Heroldsberger Rathaus ab!   
Kork Sammelbox steht offen im Eingangsbereich. Vielen
Dank!

Bücherschrank in Großgeschaidt wartet 
auf Lesefreunde/innen
Schon vor einigen Wochen konnten wir mit Hilfe des Bau-
hofes und engagierter Bürgerinnen und Bürgern aus Groß-

geschaidt den Bücherschrank hinter dem Feuerwehrhaus
(Ostseite) aufstellen. Vielen Dank für die Unterstützung! 
Der Bücherschrank freut sich auf viele große und kleine
Leser/innen, die dort ihre Bücher tauschen wollen und
Spaß am Abenteuer Lesen haben. 
Eingestellt werden können alle Bücher, die nicht älter sind
als 25 Jahre und gut erhalten sind. Vielen Dank für Ihre
Buchspende!  
Bitte beachten Sie, dass zu keiner Zeit die Ausfahrt der Feu-
erwehr zugeparkt werden darf! Viel Spaß beim Schmökern!

Doris Koch, AGENDA 21

Energie-Messgeräte-Verleih:

Ralf Kraus Tel.: 518 36 97
Lu Müller-Ali Tel.: 518 84 22

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 27.01.2026
nachfolgende Satzung beschlossen, die hiermit bekanntge-
macht wird:

Satzung zur 6. Änderung der Beitrags-
und Gebührensatzung zur Wasserabga-

besatzung des Marktes Heroldsberg
(BGS-WAS)

Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengeset-
zes und Art. 23 der Gemeindeordnung erlässt der Markt
Heroldsberg folgende Satzung:

Art. 1
(1) Der § 9a Abs. 2 erhält folgende Fassung:

Die jährliche Grundgebühr beträgt bei der Verwendung
von Wasserzähler mit Nenndurchfluss inklusive der
gesetzlichen Umsatzsteuer
- Q3 4 m3/h und Q3 10m3/h 38,52 €
- Q3 16 m3/h 51,36 €
- Q3 40/63 m3/h 231,12 €
- Q3 63/100 m3/h (Verbundzähler) 654,84 €
- Q3 160 m3/h DN 100 (Verbundzähler) 783,24 €

(2) Der § 9a Abs. 3 erhält folgende Fassung:
Für Sonderwasserzähler gemäß § 10 Abs. 5 bis 7 der Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung
des Marktes Heroldsberg (BGS-EWS) wird eine Grund-
gebühr erhoben. Sie beträgt pro Jahr 12,84 € inklusive
der gesetzlichen Umsatzsteuer.

(3) Der § 10 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
Die Gebühr beträgt 3,09 € inklusive der gesetzlichen
Umsatzsteuer pro Kubikmeter entnommenen Wassers.

Art. 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft.

Markt Heroldsberg, 05.02.2026
gez. Jan König 

Erster Bürgermeister

Bekanntmachung des Marktes
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Heroldsberg – aktiv für die
Zukunft 
8. Heroldsberger Müllwanderung 
am Samstag, den 21. März 2026
Auch in diesem Jahr laden wir – die Agenda

21 und Heroldsberg, aktiv für die Zukunft – wieder herzlich
zur Heroldsberger Müllwanderung ein. Bereits zum achten
Mal möchten wir gemeinsam mit vielen engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern dazu beitragen, Heroldsberg sowie die
umliegenden Wälder und Wege von Müll zu befreien. Das
gemeinsame Unterwegssein und Anpacken zeigt jedes Jahr
aufs Neue, wie viel wir zusammen erreichen können.
Wie in den vergangenen Jahren starten die zweistündigen
Müllwanderungen an zwei Treffpunkten:

am Rathaus in Heroldsberg sowie am Feuerwehrhaus 
in Großgeschaidt.

Beginn ist am Samstag, 21. März 2026, jeweils um 10 Uhr.
Wer über eigene Ausrüstung verfügt, kann diese gerne mit-
bringen. Müllsäcke und Greifer werden ansonsten von der
Gemeinde gestellt. Zu eurem eigenen Schutz bitten wir dar-
um, Warnwesten und feste Handschuhe zu tragen.
Gerne machen wir schon jetzt auf einen weiteren Termin
aufmerksam:
Am Sonntag, den 26. April 2026, findet der 5. Private Gara-
genflohmarkt statt. Die Details zu Ablauf und Anmeldung
veröffentlichen wir in der nächsten Heimatblatt-Ausgabe
und auf der Heimat-Info-App.
Wir freuen uns sehr, wenn sich auch in diesem Jahr wieder
viele große und kleine Heroldsbergerinnen und Herolds-
berger an beiden Veranstaltungen beteiligen.

Doris Koch, Elke Tutein und Christina Steigerwald
Agenda 21 und Heroldsberg, aktiv für die Zukunft

Die Nachbarschaftshilfe

macht Ferien 

vom 30.03. bis 10.4.2026

Öffnungszeiten des Landratsamtes 
Erlangen-Höchstadt

Besucherinnen und Besucher melden sich bitte am Emp-
fangsdienst im Eingangsbereich.
Besuche in der Führerschein- und Zulassungsstelle: Vor-
mittags – ohne Termin; nachmittags – mit Termin.
Alle anderen Anliegen nur mit Terminvereinbarung.

Psychosoziale Beratung im Gesundheitsamt 
Erlangen-Höchstadt
Der Soziale Beratungsdienst des Gesundheitsamt Erlangen-
Höchstadt informiert, berät, und vermittelt Hilfen bei psy-
chischen Erkrankungen und Suchtproblemen.
Die Schwangerschaftsberatung bietet Unterstützung bei
Fragen zu Schwangerschaft und Geburt, sowie bei Schwan-
gerschaftskonflikten.
Nähere Auskunft über das Gesundheitsamt Erlangen 
Tel.: 09131/7144-0.

Amtstage des Notariats Dr. Martini
Am Mittwoch, 11.03.2026 von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus,
Hauptstraße 104, Zimmer 0.4 im Erdgeschoss. 
Es wird gebeten, vorab in jeder Angelegenheit einen Termin
zu vereinbaren. 
Es wird gebeten, Beurkundungen bis spätestens eine Woche
vor den obengenannten Terminen beim Notariat Dr. Martini
in Erlangen, Hofmannstraße 32, Tel. 09131/97 60 60, Mail
kontakt@notar-martini.de, anzumelden.
Vorschau April: 01.04., 15.04. und 29.04.2026

Telefonservice für Auskünfte und Beratungen
Sie erreichen die Deutsche Rentenversicherung unkompli-
ziert telefonisch und können auf diesem Wege Auskünfte
und Beratungen erhalten.
Eine telefonische Beratung ist bei der Deutsche Renten-
versicherung am kostenfreien Service-Telefon unter der
Telefonnummer 0800 1000 4800 möglich.
Kann Ihr Anliegen nicht telefonisch geklärt werden, wird
geprüft, ob in Ausnahmefällen ein persönlicher Beratungs-
termin in einer regionalen Auskunfts- und Beratungsstelle
mit Ihnen vereinbart werden kann.
Weitere Kontaktdaten finden Sie im Internet unter:
www.drv-nordbayern.de/beratung.

Nürnberg Erlangen
AB-Stelle der DRV Bund Rathausplatz 1, 2. Stock ZiNr. 1002
Äußere Bayreuther Str. 159 (Stadtverwaltung, Versicherungs-
Tel. 0911/23423-100, amt)
Fax 0911/23423-190 Tel. 09131/862835

Sozialer Beratungsdienst
Die Sozialpädagogen/innen des Sozialen Beratungsdienstes
beraten, informieren und vermitteln Hilfen bei seelischen
Krisen und psychischer Erkrankung, Suchtproblemen,
Behinderung oder chronischer Erkrankung sowie bei
Schwangerschaftsfragen und Schwangerschaftskonflikten.
Nähere Auskunft über das Gesundheitsamt Erlangen 
09131 / 714 40.

Bekanntmachungen 
von Behörden und öffentlichen

Institutionen

Redaktionsschluss für die April-Ausgabe
am 16. März 2025, 12.00 Uhr
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Grüngut
Frühjahr 07.03.2026 – 23.05.2026

samstags 10:00-15:00 Uhr Bauhof Heroldsberg

Herbst 26.09.2026 – 21.11.2026
samstags 10:00-15:00 Uhr Bauhof Heroldsberg

Wichtiger Hinweis zur Bereitstellung 
der Mülltonnen und der Gelben Säcke

Leider ist es immer wieder der Fall, dass Mülltonnen zu früh
zur Abholung bereitgestellt werden. Einerseits blockieren
die Tonnen unnötig lange die Gehwege. Andererseits wer-
den die Gelben Säcke häufig durch den Wind weggeweht
oder von Tieren aufgerissen, wodurch die Straßen und Geh-
wege stark verschmutzt werden. Dies ist kein schöner
Anblick und muss vom Bürger selbst beseitigt werden.

Daher ist es vorgeschrieben, dass sowohl die Tonnen als auch
die Säcke am Entleerungstag ab 6.00 Uhr bereitgestellt werden,
es wird aber in der Praxis geduldet, dass diese bereits am Vor-
abend herausgestellt werden. Hierbei steht der Eigentümer in
der Verantwortung, auf die Witterungsbedingungen zu achten.

Des Weiteren wird darum gebeten, die Tonnen zeitnah
nach der Leerung wieder an ihren Platz zurückzustellen,
um auf den Gehsteigen eine unnötige Behinderung der
Fußgänger zu vermeiden und die Straßen sowie die Park-
flächen wieder uneingeschränkt nutzen zu können.
Wir bitten Sie dies in Zukunft zu berücksichtigen und dan-
ken für Ihre Unterstützung!

Bitte halten Sie Sammelstellen sauber
und beachten Sie die Einwurfzeiten!

Werktags 7.00–19.00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen kein Einwurf!
Zuwiderhandlungen werden vom Ordnungsamt verfolgt.
Standorte Altglas-, Altkleider- und Metallcontainer:
• Am Festplatz
• Bauhof Heroldsberg
• Nürnberger Straße / Ecke Hauptstraße
• Schnaittacher Straße (hinter Hotel Föhren-Hof)
• Paul-Ehrlich-Straße (bei Einfahrt Lidl-Parkplatz)
• Kohlengasse / Ecke Rosenweg
• Mühlstraße bei der Kläranlage
• Großgeschaidt beim Feuerwehrgerätehaus
• Großgeschaidt Höhe Haus Nr. 296
• Kleingeschaidt zwischen Haus Nr. 44 und 50b

Hinweis !!!
Für das Aufstellen eines Containers,
Autokrans, oder Materiallagerun-
gen etc. auf öffentlichem Grund ist
eine Erlaubnis zur Sondernutzung
von öffentlichen Verkehrsflächen

gemäß Art. 18 Abs. 1 des Bayerischen Straßen- und Wegege-
setzes (BayStrWG) erforderlich. 

Diesen Antrag erhalten Sie im Fachbereich Fachbereich 1a –
Zentrale Bürgerdienste, Öffentliche Sicherheit und Ord-
nung, Herrn Schwab, Zi. 0.3. oder im Internet unter:
www.heroldsberg – Rathaus-Service-Portal – Bauamt
„Technik und Versorgung“ – Antrag auf Sondernutzung.

Standort Fettsammelbox
Schleifweg Nähe Bauhof
Abfüllung am besten in PET-Flaschen

Das darf rein:
gebrauchte Frittier- und Bratfette/-öle, Öle von eingelegten
Speisen (Sardinen, Schafskäse, Peperoni usw.), Margarine,
verdorbene und abgelaufene Speiseöle & -fette.
All das muss vor dem Einfüllen NICHT getrennt, gefiltert oder
gesiebt werden. Panade-, Pommes- oder Kräuter-Reste aus
Pfanne, Fritteuse, Topf und Glas können mit in den Behälter.

Nicht in den Behälter dürfen:
Mineral-, Motor- & Schmieröle, andere Flüssigkeiten und
Chemikalien, Mayonnaisen, Saucen und Dressings, Speise-
reste und sonstige Abfälle

Probleme mit der Müllabfuhr?
Es wird gebeten, sich bei Problemen mit der Müllabfuhr
(Restmüll/Biomüll/Papier/Containerstandorte) an die
Firma Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG, Telefon
0911/94577 669 oder den Landkreis Erlangen-Höchstadt,
Dienststelle Höchstadt/Aisch, Telefon 09193/201769 zu
wenden.
Altöl: Allgemeine Verkaufsstellen wie Tankstellen, Super-
markt, Baumarkt usw., die gewerbsmäßig Öle an Endver-
braucher abgeben sind verpflichtet, auch das Altöl anzu-
nehmen und ordnungsgemäß zu entsorgen.
Batterien: Allgemeine Verkaufsstellen für Batterien sind ver-
pflichtet, diese auch wieder zurückzunehmen. Unabhängig
davon können Batterien abgegeben werden bei: Rathaus
Heroldsberg, Hauptstr. 104, (grüne Box im Foyer), Grund-
schule Heroldsberg, Schustergasse 5

Öffnungszeiten der Recyclinghöfe
Wertstoffhof Eckental. Schnaittacher Straße 33, Telefon
09126/91 04:
Die letzte Anlieferung 15 Minuten vor Schließungszeit.
Montag: 13.00–18.00 Uhr
Dienstag bis
Freitag: 10.00–12.00 Uhr + 13.00–18.00 Uhr
Samstag: 08.00–13.00 Uhr

Umladestation Erlangen, Am Erlanger Hafen 5a, Telefon
09131/99 26 00:
Montag -
Freitag: 07.00–12.00 Uhr + 13.00–17.00 Uhr
Samstag: 08.00–14.00 Uhr
Die Anlieferung von Wertstoffen und Problemmüll muss so
rechtzeitig erfolgen, dass der Abladevorgang innerhalb der
angegebenen Öffnungszeiten beendet werden kann.
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TelefonSeelsorge
Die TelefonSeelsorge ist rund um die
Uhr, gebührenfrei, vertraulich und

anonym erreichbar unter der Rufnummer:

0800–111 0 111 und 0800–111 0 222

Seniorengruppe für
Menschen mit Demenz in
Eckental / Brand 

Ein wenig ausspannen und ein wenig Zeit für sich haben,
das wünschen sich viele Pflegepersonen. Besonders heraus-
fordernd kann die Versorgung eines Menschen mit Demenz
sein. Um hier An-und Zugehörige eine Verschnaufspause zu
ermöglichen, bietet seit vielen Jahren der Kreisverband der
AWO Erlangen-Höchstadt verschiedene niedrigschwellige
Angebote. Dazu gehört die Betreuungsgruppe für Men-
schen mit Demenz in Brand.
Im Brander Schloss trifft sich i.d. Regel immer mittwochs
von 10 bis 16 Uhr (außer an Feiertagen) die Gruppe Zeitlos
und wird von einem qualifizierten Betreuungsteam beglei-
tet und gestaltet. Das Programm ist kurzweilig und
abwechslungsreich und angepasst an die Fähigkeiten der
einzelnen Gruppenmitglieder. Im Vordergrund steht die
Freude an gemeinsamen Aktivitäten und Angeboten und
der Kontakt zu anderen Menschen. Wir tun was für das
Gedächtnis, erzählen, spielen (Dame, Mühle etc.), singen
etc.. Eine große Unterstützung sind weitere ehrenamtliche
Personen, wie z.B. Otto Z., der regelmäßig Musik zum Mit-
singen und mit Akkordeonbegleitung anbietet und Harald
J., der regelmäßig für sportliche Abwechslung sorgt.
Wir erleben die Jahreszeiten mit ihren Ritualen und Bräuchen,
feiern Geburtstage, gehen raus in die Natur und noch vieles
mehr. Das kulinarische darf auch nicht fehlen.  Neben Geträn-
ken wird ein Mittagessen angeboten und der Tag mit Kaffee
und Kuchen beendet. Die Kosten können – bei Anspruch auf
einen Pflegegrad – über die Pflegekasse finanziert werden.
Anmeldung und Information siehe unten!

Häuslicher Besuchsdienst durch qualifizierte
Ehrenamtliche
Ein weiteres Angebot zur Entlastung von pflegenden An- und
Zugehörigen ist die Einzelbetreuung, die von qualifizierten
Ehrenamtlichen zuhause stattfindet und je nach Absprache
für ein bis zweimal in der Woche für bis zu drei Stunden. Sie
sind fortgebildet nach §45a SGB XI und helfen und begleiten
ältere Menschen, die an Demenz erkrankt sind. Die Angebo-
te richten sich ganz nach den Bedürfnissen des zu Betreuen-
den. Sie sind flexibel in der Gestaltung der Beschäftigung und
werden gemeinsam mit den Angehörigen besprochen. Diese
können sein: Gespräche, Alltagsaktivitäten, Bewegung, spa-
zieren gehen, vorlesen etc. Wie ist die Vorgehensweise? Es
wird ein Kennenlerntermin vereinbart und danach entschie-
den, ob es bei dieser Person bleibt, die sich vorgestellt hat. 
Die Kosten können – bei Anspruch auf einen Pflegegrad –
über die Pflegekasse finanziert werden.
Anmeldung und Information: Rosi Schmitt, Mobil: 0175 / 60
43 152 oder E-Mail: rosi.schmitt@awo-erlangen.de.

Allgemeine Soziale Beratungsstelle des
Caritasverbandes für die Stadt Erlangen
und den Landkreis Erlangen-Höchstadt

Die Beratungsstelle ist eine offene Anlaufstelle für Men-
schen, die im (östlichen) Landkreis Erlangen-Höchstadt
ihren Wohnsitz haben.
Wir bieten Unterstützung und Hilfe in Problem- und Kri-
sensituationen an und geben Auskunft in sozialen Fragen:
-> Beratung in persönlichen Krisen und psychosozialen Pro-

blemlagen (z.B. Trennung/Scheidung, einschneidende
Lebensereignisse, Krankheit, Einsamkeit,…)

-> Beratung im finanziellen Bereich (Informationen über
finanzielle und anderweitige Unterstützungsangebote,
Unterstützung bei Kontakten mit Behörden,…)

-> Vermittlung von Hilfsangeboten und Kontakten, auch an
andere Fachberatungsstellen.

Öffnungszeiten:
Offene Sprechstunde am MO und DO von 9.30–11.00 Uhr sowie
DI und DO nur nach telefonischer Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Silke Ruck, Telefon: 09126/281095

Abfallbeseitigung

Abfuhrtermine März 2026
für Heroldsberg und Ortsteile Großgeschaidt 
und Kleingeschaidt
Restmülltonne und Biotonne:
Di. 10.03., Di. 24.03.
Papiertonne und Gelbe Wertstoffsäcke:
Mo. 09.03. Heroldsberg, Tour 4
Do. 12.03. Heroldsberg, Großgeschaidt und

Kleingeschaidt Tour 3

www.boehmer-entsorgung.de

Haimendorfer Str. 44
90571 Schwaig
Fax. 0911/ 315 09 02
info@boehmer-entsorgung.de

Tel.  0911- 315 09 00

Rückgabe und
Ausgabe von

Biotonnen
Nach Genehmigung der
Eigenkompostierung kön-
nen die dadurch nicht mehr
benötigten Biotonnen am
gemeindlichen Bauhof,
Schleifweg 2, Heroldsberg,
donnerstags zwischen
14.30 und 16.00 Uhr und
freitags zwischen 11.00 und
11.45 Uhr zurückgegeben
werden. Die Ausgabe von
Biotonnen für neu zugezo-
gene Bürger erfolgt eben-
falls zu vorgenannter Zeit
am Bauhof.

Ausgabe und
Rückgabe von
Papiertonnen

Wer eine neue oder zusätzli-
che Papiertonne benötigt
oder seine Papiertonne
zurückgeben will, meldet
sich bei der Gemeindever-
waltung, Rathaus, Haupt-
straße 104, Zi. 0.1 – Frau War-
tenfelser, Tel. 0911/518 57 17.
Firma Hofmann wird Ihnen
die Tonne innerhalb von 10
Arbeitstagen ins Haus brin-
gen oder nicht mehr benö-
tigte Tonnen abholen.

✶ ✶ ✶

Heroldsbergerinnen und Heroldsberger
aufgepasst!
Bitte melden Sie Schäden im öffentlichen Bereich (z. B.
Schlaglöcher, Bodenwellen, lockere Gehwegplatten,
verkippte Randsteine, klappernde Gullys etc.) über das
Servicecenter auf unserer Homepage unter „Mängel-
anzeige“:
https://www.heroldsberg.de/glossary/maengelanzeige/
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.
Ihr Markt Heroldsberg

D'Alessio Schuhreparaturen, Taschen 
und Gürtel, Schlüssel aller Art, Tresorschlüssel
Schilder und Stempel aller Art
Schuhannahmestelle: Schiegl’s Textilreinigung,

Hauptstr. 40, Heroldsberg
Eckentaler Str. 10, 90452 Eckental-Eschenau, Tel. 01 62/9 81 65 44

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 09.00–13.00 Uhr
15.00–18.00 Uhr

Mail: alessiogiuseppe792@gmail.com
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Donnerstag 19.03. 14.30 Uhr Seniorennachmittag / Gemein-
dehaus

Sonntag 22.03. 19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst / Kirche St. 
Judika Matthäus / Team

Dienstag 24.03. 19.00 Uhr Konfianmeldung 2026/27 /
Gemeindehaus / Pfr. Thilo
Auers + Pfr.in Cornelia Auers

Sonntag 29.03. 10.00 Uhr Gottesdienst / Gemeindehaus
Palmarum / Palmsonntag

Wir sind für Sie da:
Pfarramt St. Margaretha, Untere Bergstraße 14a
Telefon 9909 86 68 –  Fax 518 66 93
marion.wiehl@erzbistum-bamberg.de
ssb.nuernberg-nord-ost@erzbistum-bamberg.de
(bitte im Betreff „Für St. Margaretha“ angeben) 
Homepage: www.st-margaretha.de
Pfarrer:
Matthias Untraut (in St. Georg) Tel. 9909 86 53
Gemeindereferent:
Bernhard J. Wolf Tel. 9909 86 69
Mesner:
Ivan u. Adrijana Barbaric Tel. 0157/34674298
Kindergarten:
Susanne Brenner Tel. 9909 87 97
Pfarrbüro:
Marion Wiehl Tel. 9909 86 68
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr 

Gottesdienste:
So 01.03. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di 03.03. 15.30 Uhr Eucharistiefeier im

Seniorenzentrum Phönix
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit den

Erstkommunionkindern
Fr 06.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag (Pfarrsaal St. Marga-

retha)
Sa 07.03 10.00 Uhr Kinderkirche
So 08.03. 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Di 10.03. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
So 15.03. 10.30 Uhr Ökumenischer Passionsgottes-

dienst mit musica sacra
Di 17.03. 18.00 Uhr Eucharistiefeier

KATHOLISCHES 
PFARRAMT 

ST. MARGARETHA 
HEROLDSBERG

So 22.03. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr Ökum. Taizé-Andacht (St.

Matthäus)
Mo 23.03. 18.30 Uhr Meditatives Friedensgebet (Kapelle

St. Margaretha)
Di 24.03. 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit den

Erstkommunionkindern
So 29.03. 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum

Palmsonntag
Di 31.03. 18.00 Uhr Kein Gottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen (außer in den Ferien):
Mo wchtl. 09.30 Uhr Qigong Pfarrsaal
Do wchtl. 19.30 Uhr Yoga Pfarrsaal
Fr wchtl. 17.00 Uhr Coeurchen (Kinderchor) Ratstube
So 14-täglich 19.30 Uhr Chorprobe musica sacra Pfarrsaal

Benefizkonzert 2026 im Bürgersaal 
Nach dem großen ersten Erfolg im Frühjahr 2024 und 2025,
kommt 2026 die grandiose Fortsetzung unseres Benefizkon-
zerts. Wie gewohnt wollen wir mit einer bunten Mischung
aus Covern und eigenen Songs begeistern und wieder Spen-
den für einen guten Zweck sammeln.
Mit dabei sind auch dieses Jahr wieder: Septimus Prime, a
thousand owls und u.nite. 
Das Spendenziel dieses Jahr ist die Kinderherzhilfe Erlangen. 
Auf geht es zu einem wundervollen Musikabend, am 
14. März 2026 um 17 Uhr im Bürgersaal Heroldsberg. 
Karten gibt es an der Abendkasse oder online unter dem
QR-Code auf dem Flyer. 

Das Zeltlagerteam St. Margaretha 
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Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Landesweit einheitlicher Probealarm

Erlangen-Höchstadt beteiligt sich an
bundesweitem Sirenenprobealarm 

am Donnerstag, 12. März 2026
Am 12.03.2026 findet der bundesweite Warntag statt. An
diesem Warntag erproben Bund und Länder sowie die teil-
nehmenden Kreise, kreisfreien Städte und Gemeinden
gegen 11:00 Uhr in einer gemeinsamen Übung ihre Warn-
mittel.
Zusätzlich werden auch Probealarme über die bekannten
Warn-Apps ausgelöst. Eine Entwarnung über Sirene ist
nicht vorgesehen.

JugendKonzertMarathon 2026
Landratsamt lädt Kinder und Jugendliche 
zum gemeinsamen Musizieren ein
Die 18. Auflage des JugendKonzertMarathons findet am
Samstag, den 18. und Sonntag, den 19. April 2026 im Emil-
von-Behring-Gymnasium, Raum 103, Buckenhofer Straße 5,
91080 Spardorf statt. Interessierte Musikerinnen und Musi-
ker im Alter von drei bis 18 Jahren können sich ab sofort bis
Freitag, den 3. April 2026 online anmelden. Alle Informatio-
nen zur Veranstaltung und das Anmeldeformular sind unter
www.erlangen-hoechstadt.de/JKM abrufbar. Für Fragen
steht Johannes Hölzel unter der Rufnummer 09131 803 1333
oder per E-Mail an kultur@erlangen-hoechstadt.de gerne
zur Verfügung.

Freiwillige Feuerwehr
Heroldsberg
Im Januar 2026 fand erstmals ein internes Win-
tergrillen bei der Feuerwehr Heroldsberg statt.
Trotz der kalten Temperaturen nahmen zahlrei-
che Feuerwehrkameradinnen und -kameraden gemeinsam
mit ihren Familien an der Veranstaltung teil. Die Kinder
konnten sich im Feuerwehrhof austoben und mit den „Bob-
bycars“ einen Parcours fahren. Wer sich nicht im Außenbe-
reich an den Feuerschalen aufhalten wollte, hatte die Mög-
lichkeit, in die warme Fahrzeughalle auszuweichen. Ein
herzlicher Dank gilt dem REWE-Markt Heroldsberg Pascal
Kneuer für die großzügige Spende der Bratwürste und
Getränke. 
Aktuelle Einsatzberichte mit Bildern findet ihr wie immer
im Internet unter www.feuerwehr-heroldsberg.de unter der
Rubrik „Berichte/Einsätze“ oder auf Facebook.
Hast Du sonst noch Fragen oder möchtest Du uns, ganz
gleich auf welche Art und Weise, in unserer ehrenamtlichen
Arbeit unterstützen? 
Die Übungstermine für die aktive Wehr, Jugendfeuerwehr
und Feuerwehrschlümpfe stehen auf der Homepage
www.feuerwehr-heroldsberg.de.

Unter Vorbehalt planen wir derzeit folgende Gottesdienste
und Veranstaltungen. Änderungen finden Sie unter
www.heroldsberg-evangelisch.de und im Wochenblatt.

Evangelisch in Heroldsberg! 
Wir sind für Sie da!
Pfarramt St. Matthäus, Kirchenweg 2
Telefon 518 06 59 – Telefax 518 07 35
E-Mail:      pfarramt.heroldsberg@elkb.de
Homepage:  www.heroldsberg-evangelisch.de
Bürozeiten:
Dienstag 10–12 Uhr • Donnerstag 16–18 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Tanja Anwand und Sibylle Henke
Pfarrerin Cornelia Auers Tel. 0176 / 410 05 876
Pfarrer Thilo Auers Tel. 0176 / 410 05 783
Vertrauensfrau des KV Kathrin Vogel Tel. 518 84 16
Sonntag 01.03. 10.00 Uhr Gottesdienst der Konfis / 
Reminiszere Gemeindehaus / Konfir-

mand*innen / Pfr.in Cornelia
Auers + Pfr. Thilo Auers

Freitag 06.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag / Kath. Pfarrsaal
St. Margaretha

Sonntag 08.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl / 
Okuli Jubelkonfirmation / Kirche St.

Matthäus / Pfarrerin Cornelia
Auers

12.00 Uhr Taufgottesdienst / Kirche St.
Matthäus / Pfr.in Cornelia
Auers 

13.00 Uhr Taufgottesdienst / Kirche St.
Matthäus / Pfr. Thilo Auers

Dienstag 10.03. 19.00 Uhr Elternabend Konfirmation 2026 /
Gemeindehaus / Pfr.in Cornelia
Auers + Pfr. Thilo Auers

Sonntag 15.03. 10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst / Kath. 
Lätare Kirche St. Margaretha / Gem.

ref. Bernhard Wolf u. Pfr. Thilo
Auers

Kirchliche Nachrichten

Hauptstraße 9 • 90562 Heroldsberg 
Tel. 0911 / 35 18 73 • Fax 0911 - 5696797

Notdienst-Nr. 0172 - 8545923
www.heizoel-steger.de • E-Mail: info@heizoel-steger.de

Heizöl – Steger
Unsere bewährten Sorten:

Schwefelarmes Heizöl – besonders energiesparend,
wartungsarm und umweltschonend

Schwefelarmes Premium-Heizöl – nach DIN ISO 51603-1, 
ist die neueste Entwicklung im Segment der flüssigen Brennstoffe

Redaktionsschluss für die April-Ausgabe
am 16. März 2025, 12.00 Uhr
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Pfarrhof 3, 91207 Lauf-Beerbach 
Telefon: 09126/5410, Fax: 09126/298711 
e-mail: pfarramt.beerbach@elkb.de
Internetadresse: www.kirchengemeinde-beerbach.de
Pfarrer Michael Menzinger 
Sekretärin Daniela Meier
Bürozeiten Di.–Do. 8.00 Uhr–12.00 Uhr 
Vertrauensfrau des Bettina Kohl, Tel.: 09123/13525 
Kirchenvorstandes 
Mesnerin (Beerbach) Clair Menzinger, Tel.: 09126/5410

Gottesdienste im März
Sonntag 01.03. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Reminiszere in Beerbach anschl.

Kirchenkaffee
Sonntag 08.03. 09.00 Uhr Gottesdienst in Beerbach
Okuli
Samstag 14.03. 10.00 Uhr Kindergottesdienst im

Gemeindehaus in Beerbach
Sonntag 15.03. 09.00 Uhr Gottesdienst in Neunhof
Lätare
Sonntag 22.03. 9.00 Uhr Gottesdienst in Beerbach
Judika
Sonntag 29.03. 9.00 Uhr Gottesdienst in Beerbach
Palmsonntag

EVANG. LUTH. 
KIRCHENGEMEINDE

BEERBACH

Mitteilungen der
Parteien und Vereine

Gemeinderatsfraktionen
Näheres zur politischen Arbeit finden

Sie unter:

CSU – Christlich Soziale Union
- Ortsverband Heroldsberg - 

Ortsvorsitzender: Herr Andre Munker 
Homepage: www.csu.de/verbaende/ov/heroldsberg/

oder

SPD – Sozialdemokratische
Partei Deutschland
- Ortsverband Heroldsberg - 

Ortsvorsitzender: Herr Friedrich Müller 
Homepage: www.spd-heroldsberg.de

oder

Freie Wähler Heroldsberg
1. Vorsitzender: Jan Stammberger 
Homepage: www.fw-heroldsberg.de

oder

Bündnis 90 / Die Grünen
- Ortsverband Heroldsberg -

Sprecher: Herr Ralph Wadlinger
Homepage: www.gruene-heroldsberg.de

oder

GUB – Gruppe unabhängiger
Bürger
- Heroldsberg / Großgeschaidt / Kleingeschaidt -

Vertreten durch: Karlheinz Prechtel
Homepage: www.gub-hgk.de

FDP – Freie Demokratische
Partei
- Ortsverband Heroldsberg - 

Ortsvorsitzender: Herr Peter Lindt 
Homepage: www.fdp-erh.de

oder

FFDDPP
Die Liberalen

und info@gruene-heroldsberg.de

und csu@csu-heroldsberg.de

Defekte Straßenbeleuchtung

Bitte melden Sie diese 
der Verwaltung, Frau Grendi 
Tel. 0911/ 518 57-34
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„Die Drääner, die Du lachsd im Leb’m, die brauchsd Du
scho’ nemmer greiner!“ 

Sportschützen e.V. 
Heroldsberg
Einladung zur Mitgliederversammlung
mit Neuwahlen 2026
Am Samstag, 7. März 2026, um 17:00 Uhr
laden wir euch herzlich zu unserer Mitgliederversammlung
mit Neuwahlen ein. Ein wichtiger Termin, um aktiv an der
Zukunft unseres Vereins mitzuwirken!
Liebe Schützenfamilie, Freunde und Interessierte,
das erste Nacht-Bogenschießen der Bogenschützen
Heroldsberg am 16.01.2026 war ein voller Erfolg. Bei winter-
lichen Temperaturen kamen zahlreiche Schützen und
Zuschauer, um das stimmungsvoll beleuchtete Schießen
auf Zielscheiben und 3D-Tiere zu erleben. Leuchtnocken
sorgten für eindrucksvolle Pfeilflüge und erhöhten den
Spaßfaktor. Für das leibliche Wohl war mit Tee, Glühwein
und selbstgebackenen Südtiroler Brotspezialitäten an der
Feuerschale bestens gesorgt. Nach rund 1,5 Stunden klang
der Abend gemeinsam mit den übrigen Sportschützen im
Schützenhaus bei Bratwurstsemmeln gemütlich aus. Die
Vorfreude auf das 2. Nacht-Bogenschießen im Januar 2027
ist groß.
Anfang Februar fand bei der SSG Heroldsberg ein erfolgrei-
cher Indoor-Arbeitsdienst statt. Rund zehn engagierte Hel-
fer reinigten beide Schießstände, die Sanitäranlagen, den
Schulungsraum sowie die Küche. Den Abschluss bildete ein

gemütliches Beisammensein bei Getränken und Leberkäs-
brötchen. Ein herzlicher Dank gilt allen Helfern für ihren
Einsatz!
Ankündigungen März & April:
• Fr., 20.03.2026: Freundschaftsschießen Club de Eldorado,

ab 18 Uhr im Vereinsheim
• Fr., 03.04.2026: Osterschießen LG mit anschließendem

Mittagessen, ab 9:30 Uhr im Vereinsheim
• Fr., 03.04.2026: Mittagessen im TuSpo Heroldsberg mit

anschließendem Osterschießen Bogen, ab 11:30 Uhr
• Sa., 25.04.2026: Arbeitsdienst ab 9 Uhr im Vereinsheim
Der März steht für Aufbruch und Verantwortung. Mit den
anstehenden Neuwahlen der Vorstandschaft bietet sich die
Gelegenheit, Bewährtes zu würdigen, neue Impulse zu set-
zen und gemeinsam die Zukunft unseres Vereins zu gestal-
ten. Schützengruß, 1. Schriftführerin

Andrea Meiller

Wanderclub 
Heroldsberg 1973 e.V.
Gruppenmeldungen und Termine für die
nächsten IVV-Veranstaltungen:
07./08.03. Ansbach DAWC 
22.03. Aschbach – Bamberg
28.03.2026 Samstag
Geführte Wanderung Nürnberg;
Thema: Fabrikgut Hammer
Start / Ziel: Gaststätte Loy
Hirschbacher Str. 15, 90482 Nürnberg
Zug: Bahnhof Nürnberg Rehhof (zum Start ca. 500 m)
Parkplatz: Öffentliche Parkplätze beim Start
Startzeit: 10:00 Uhr
Streckenlänge: ca. 06 + 11 km 
Zielankunft: ca. 11:45 und 13:00 Uhr
Einschließlich kurzer Vesperpause auf halber Strecke
18./19.04. Stegaurach – Bamberg 
26.04. Weidenberg-Görau Bus am Sonntag Abfahrt

07:10 Uhr Festplatz
30./01.05. Maroldsweisach

Unsere nächsten Wanderer-Stammtische sind am 05.03.,
am 19.03. sowie am 02.04.2026 ab 19:30 Uhr, Haus der Ver-
eine, Heroldsberg, Zum Bären 4 im Obergeschoss.

Auskunft und Anmeldung:
Kurt Pohl, Tel.: 0160-272 1841, Fax: 0911-518 2759
Kontakt / Information:
E-Mail: wanderclub-heroldsberg@t-online.de
Internet: www.wanderclub-heroldsberg.de Kurt Pohl
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Gschaader Dorftreff – was ist das
eigentlich?

Seit nun fast 13 Jahren gibt es den Gschaader Dorftreff im
Feuerwehrhaus in Großgeschaidt gleich in der Ortsmitte.
Wir sind ein Verein mit mittlerweile 60 Mitgliedern, der es
sich zum Ziel gesetzt hat, das Miteinander und die Kultur in
Großgeschaidt zu fördern.
Jeden Freitag (außer am Kirwa-Freitag und an Feiertagen)
ist der Dorftreff für JEDERMANN / FRAU ab 19 Uhr bis min-
destens Mitternacht geöffnet. Zwei Vereinsmitglieder küm-
mern sich ums leibliche Wohl – neben einer großen Auswahl
von Getränken gibts auf Wunsch auch immer Pizza in ver-
schiedenen Sorten.
Man muss kein Vereinsmitglied sein, jeder Gschaader,
Heroldsberger und alle, die Lust auf einen geselligen Abend
haben, sind herzlich Willkommen, ob an den Freitagen oder
bei einer der zahlreichen Veranstaltungen, die unterm Jahr
stattfinden. Infos dazu gibts regelmäßig im Wochenblatt
und im Dorftreff.
Also traut Euch, schaut einfach am nächsten Freitag rein –
wir freuen uns auf Euch!

Das Team vom Gschaader Dorftreff

5. Benefizkonzert zugunsten 
der Frederik & Luca Stiftung

Am Sonntag, den 1. Februar 2026, fand in der voll besetzten
Kirche St. Margaretha in Heroldsberg ein Benefizkonzert für
die Frederik & Luca Stiftung statt. Zum bereits 5. Mal schlos-
sen sich die beiden Familien Liebster und Bauer, bekannt
unter dem Namen „Herobrass“, mit Musikerfreunden und
Kollegen des FuL-Streichorchesters zusammen, um diesen

Abend musikalisch zu
gestalten und ein abwechs-
lungsreiches, berührendes
und schwungvolles Pro-
gramm auf die Beine zu
stellen.
Mit der Konzertreihe soll
jährlich an das Gewaltver-
brechen vom 26. Januar
2019 erinnert werden, bei
dem die beiden 16-jähri-
gen Jugendlichen Frederik
Wilke und Luca Ballmann
aus ihrem Leben gerissen
wurden.
Björn Wilke moderierte das
Konzert. Er begrüßte die
Musiker und das Publikum
nach einem ersten festli-
chen Eröffnungsstück von
Bach. In der Mitte des Kon-
zertabends ging es mit
erklärenden Worten über
die FuL-Stiftung weiter:
Warum ist diese sinnstif-
tend und in welche Projek-
te fließen die Spenden und
Mitgliedsbeiträge? Das
Thema Gewaltprävention
wird in unserer Gesell-
schaft immer brisanter und
wir können nur versuchen,
selbst ein Vorbild zu sein

und Gutes zu vermitteln. Ganz aktuell testen der 1. FC
Nürnberg und die Stiftung mit wissenschaftlicher Unter-
stützung der Universität Karlsruhe und des Bayerischen
Karate-Bundes das neu entwickelte Programm „Gemein-
sam sind wir stark“ an verschiedenen Nürnberger Grund-
schulen.

An diesem Abend wurden knapp 2.000 Euro an Spenden
eingenommen. Diese fließen ausschließlich in die oben
genannten Programme und Schulungen sowie in das Pro-
jekt „Faustlos“. Dieses setzt speziell im frühen Kindesalter
an, um ein friedliches, tolerantes, menschenwürdiges und
gewaltfreies Miteinander zu fördern.
Wer die FuL-Stiftung unterstützen und Mitglied im Förder-
verein werden möchte, findet unter Frederik und Luca –
Stiftung gGmbH (ful-stiftung.de) alle weiteren Informatio-
nen.

Sven Bach – Fränkisches Mundart-
Kabarett

„Viecherei Deluxe!”
Wenn der fränkische Kabarettist Sven Bach die Bühne
betritt, bleibt kein Auge trocken!
Feinsinniger Humor mit Augenzwinkern und natürlich in
bester fränkischer Mundart. 
In seinem Programm „Viecherei Deluxe!“ bleibt kein Tier
unkommentiert!
Er nimmt das Publikum mit auf eine tierisch-menschliche
Reise voller skurriler Erlebnisse, alltäglicher Begebenheiten
und Situationen die absolut eine „Viecherei“ sind.
Ob Tier oder Mensch, Hund, Huhn oder größere „Vieche-
reien“. Bach zeigt mit spitzer Zunge und charmantem
Augenzwinkern, dass wir manchmal alle ein bisschen wie
Viecher sind. 
Dabei streut er gekonnt seine bekannten fränkischen, fre-
chen Lieder ein!
Seit vielen Jahren steht Sven Bach für Kabarett, das gleich-
zeitig tiefsinnig, witzig und authentisch ist. 
Mit „Viecherei Deluxe“ liefert er ein Programm, das zum
Lachen einlädt – und zum Wiedererkennen!
Sven Bach, für seine Verdienste auch bereits mit dem Dia-
lektpreis der Bayerischen Staatsregierung ausgezeichnet
und bekannt aus dem Faschingsprogramm des Bayerischen
Fernsehens („Närrische Weinprobe“, „Franken Helau“,
„Frankenschau“), dem Franken Fernsehen, Radio F und
dem Bayerischen Rundfunk kommt mit einem Programm
für Franken, Fränkinnen, Wahlfranken, Sympathisanten
und diejenigen, die auch die „Software“ der Franken ken-
nenlernen und verstehen wollen. Auch überzeugte „Nicht-
Franken“ werden an diesem Abend das eine oder andere
„Aha-Erlebnis“ genießen können. „Viecherei Deluxe!“ ein
Programm der besonderen Art nach dem Motto: 
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Kulturfreunde
Heroldsberg e.V.
ANETTE RÖCKL – EINE TIERISCHE
LESUNG
Coole Katzen, fränkische Motten und jetzt auch noch ein
„Maushalt“: Anette Röckl liest aus ihren Kneipenkatzen-
Büchern, aus „Von Motten und Menschen“ und aus ihrem
neusten Buch „Mein Maushalt und ich“. Ein Best-of ihrer
„Hallo Nürnberg“-Kolumnen, die jeden Samstag in den
Nürnberger Nachrichten und der Nürnberger Zeitung
erscheinen. Eine ironische Betrachtung des fränkischen All-
tags. Für Menschen mit und ohne Tiere, die dem Leben lie-
ber mit Humor begegnen. Anette Röckl ist seit 2006 Redak-
teurin bei den Nürnberger Nachrichten. Fränkisch lernte sie
von klein auf, Hochdeutsch stand nie auf ihrem Lehrplan.
Nach der Lesung können die Bücher gerne auch von ihr
signiert werden.

Samstag, 7. März, 18.00 Uhr   Pfarrsaal St. Margaretha,
Untere Bergstr. 14
Karten im Vorverkauf: 14 Euro, Mitglieder: 12 Euro, Schüler
und Studenten: 10 Euro
Weißes Schloss Heroldsberg, Kirchenweg 4, 
Tel.: 0911 23 73 42 60
Abendkasse: 16 Euro, 14 Euro, 12 Euro

SU GÄNGA DIE GÄNG
Emmi & die Schlochsaitn
Eine humorvolle musikalisch-kabarettistische Reise ins
Herz Frankens.
Wenn Stammtisch, Frauenbund, Junggesellen und Kanzel-
schwalben gemeinsam pilgern, wird schnell klar: Das ist Pil-
gern auf fränkische Art.
Mit trockenem Humor und feiner Selbstironie denkt der
Franke über Heimat, Welt, Wetter, Brotzeit und seine Mitpil-
ger nach – es wird gelacht, gestritten und philosophiert.
Edgar Pawlik (Kontrabass), Manfred Mölkner (Gitarre) und
Emmi Weiss (Akkordeon & Gesang) machen daraus ein
leichtfüßiges, musikalisches Erlebnis voller Witz und über-
raschender Begegnungen.
Am Ende kommen alle gemeinsam an. Und genau darum
geht es.

Samstag, 21. März, 19.30 Uhr   Vereinsraum Großgeschaidt
Karten im Vorverkauf: 20 Euro, Mitglieder: 18 Euro, Schüler
und Studenten: 16 Euro
Weißes Schloss Heroldsberg, Kirchenweg 4, Tel.: 0911 23 73 42 60
Abendkasse: 22 Euro, 20 Euro, 18 Euro
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Weißes Schloss Heroldsberg
Ausstellungen
Die Sonderschau „Bella Italia – Das Land, wo

die Zitronen blühn“ endet am 22. März (Finissage).

Ein Meister der Farbe im Gedächtnis der Region –
Fritz Giebel zum 50. Todestag
(27. März bis 4. Oktober 2026)
Intime Porträts, lichte Aquarelle, prägnante Scherenschnit-
te: Die Schau „Ein Meister der Farbe im Gedächtnis der
Region“ lädt ab 27. März 2026 im Weißen Schloss Herolds-
berg zur Wiederentdeckung Fritz Griebels ein – einer
Schlüsselfigur der Nürnberger Kunst nach 1945.
Wer wissen möchte, wie sich die Kunst in Nürnberg und der
Region nach 1945 neu sortierte, kommt an einem Namen
nicht vorbei: Fritz Griebel (1899–1976). Das Museum Weißes
Schloss Heroldsberg widmet dem Künstler anlässlich seines
50.Todestags eine Sonderausstellung, die seine wichtigsten
Werkgruppen zusammenführt und zugleich zeigt, warum
Griebel für die Nürnberger Kunst der 1950er- und 1960er-
Jahre eine Schlüsselfigur war: als Künstler, Lehrer und kul-
turprägende Instanz.
Fritz Griebel wurde am 22. August 1899 in Unfinden (Unter-
franken) geboren und kam noch im Kindesalter nach
Heroldsberg, wo er über weite Strecken seines Lebens wirk-
te und 1976 auch starb. Seine Ausbildung führte ihn
zunächst an die Nürnberger Kunstgewerbeschule zu sei-
nem Lehrer Rudolf Schiestl, später nach Berlin. Früh eta-
blierte er sich als eigenständige Stimme, auch als Wegberei-
ter des modernen Scherenschnitts. Nach 1945 prägte
Griebel die Akademie der Bildenden Künste Nürnberg maß-
geblich: ab 1946 als Professor, von 1948 bis 1957 als Direktor
in der Aufbauphase der Nachkriegszeit.  
Den Kern der Ausstellung bilden Porträts. Griebel schaut
Menschen nicht „repräsentativ“ an, sondern aufmerksam
und unaufgeregt. Die Bildnisse seiner Familie und Künstler-
freunde leben von Haltung, Blick und präziser Zeichnung. 
Ein zweiter Schwerpunkt sind Aquarelle, in denen Griebel
seine besondere Stärke entfaltet: Leichtigkeit im Pinsel-
strich, transparent gesetzte Farben, klare Kompositionen
und ein Sinn für Licht machen diese Blätter zu Höhepunk-
ten der Ausstellung. Hier zeigt sich Griebel als Künstler, der
mit wenigen Mitteln Atmosphäre schafft – und der das

Die BRK-Junggebliebenen 
im März

informieren

am Dienstag, den 10. März um 14.00 Uhr

zum Thema „Hausnotruf-Hilfe auf
Knopfdruck“.

Der Hausnotruf des BRK gibt Ihnen Sicherheit,
Vertrauen und Lebensqualität innerhalb Ihrer
eigenen Wohnung bis ins hohe Alter.

Wir laden alle Interessierte dazu ein und freuen
uns auf Ihren Besuch!

Für das Junggebliebenen-Team
Melitta Schön

Wesentliche trifft, ohne zu vereinfachen.
Bekannt wurde Fritz Griebel außerdem durch seine Sche-
renschnitte. In Schwarz und Weiß, nur aus dem Schnitt her-
aus, entstanden überraschend lebendige Figuren und Sze-
nen. Gerade diese Arbeiten zeigen Griebels Gespür für
Kontur, Rhythmus und Pointierung.
Ein besonderer Reiz liegt in den Darstellungen von Herolds-
berg. Ortsansichten und Motive des vertrauten Umfelds
geben der Ausstellung eine lokale Tiefenschärfe: Herolds-
berg erscheint nicht als Kulisse, sondern als Ort, der Grie-
bels Blick formte und den er seinerseits künstlerisch prägte.
Für Besucherinnen und Besucher aus Nürnberg und der
Region wird hier ein Stück kultureller Erinnerung sichtbar.
Griebel steht für eine Kunstauffassung, die handwerkliche
Präzision ernst nimmt und zugleich offen bleibt für die
Moderne. Damit wurde er zu einem Orientierungspunkt für
eine ganze Generation und zu einem der stillen Architekten
der Nürnberger Kunstlandschaft jener Jahrzehnte.

Alexander Rácz

Fritz Griebel, Selbstporträt mit Duftwicke, Anfang 1930er Jahre

Foto: Stadtmuseum Amberg 

Museumsführungen
Die nächsten Museumsführungen finden am Sonntag, 
1. März, und am Sonntag, 22. März, jeweils um 15.00 Uhr
statt.
Am 11. März, 11.00 Uhr, gibt es eine Kuratorenführung. Dr.
Alexander Rácz führt durch die aktuelle Sonderschau.

Öffnungszeiten
Mittwoch: 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Freitag, Samstag, Sonntag: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Gruppenführungen nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung. Tel.: 0911 518 75 35
Kirchenweg 4 • 90562 Heroldsberg • Tel.: 0911 23734260 
• Tel.: 0911 518 75 35
www.weisses-schloss-heroldsberg.de Fo
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Museumsführung nach
vorheriger telefonischer
Anmeldung. 
Tel.: 0911 518 75 35

Öffnungszeiten:
Mittwoch: Freitag – Sonntag: Sonderöffnung 
10.00 – 13.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr auf Anfrage

Weißes Schloss Heroldsberg
Kirchenweg 4 • Tel.: 237 342 60
mail@weisses-schloss-heroldsberg.de
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Vier-Schlösser-Orchester 
Heroldsberg

Informationsveranstaltung zur Erwachsenen
Bläserklasse 2026
Ab dem Frühjahr 2026 startet eine neue Erwachsenen–Blä-
serklasse in Zusammenarbeit vom Musikinstitut Herolds-
berg e.V und dem Vier-Schlösser-Orchester Heroldsberg e.V.
unter der Leitung von Cornelius Liebster und Sandra Bazail
Chavez.
Dieses Angebot richtet sich an alle Erwachsenen, die
gemeinsam mit anderen Musikbegeisterten in entspannter
Atmosphäre ein neues Instrument erlernen möchten – egal
ob Trompete, Klarinette, Saxofon, Posaune, Tuba oder
Schlagzeug – wir finden Ihren musikalischen Seelenver-
wandten mit Mundstück oder Stick.
Wir laden alle Interessierte zu zwei Informationsabenden ein.
Wann:
Donnerstag, 5.3.26, 19:00 Uhr oder 
Donnerstag, 26.3.26, 19:00 Uhr
Wo?
Musiksaal der Grundschule Heroldsberg

Um besser planen zu können wäre eine
Anmeldung über folgenden Link hilf-
reich!
https://forms.cloud.microsoft/r/
yXzFsbWYeW
Wir freuen uns über zahlreiches, auch
spontanes Erscheinen.

Beratung und Hilfe für 
Alkoholiker und Angehörige
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Landesverband Bayern e.V. Freundeskreis Eckental-
Heroldsberg
Freundeskreisleitung – Kontakt: 
Tel.: 0911/613333 oder 0178/9018264
Für Angehörige und Interessierte stehen Ihnen jederzeit
kompetente Ansprechparter zur Verfügung.
Tel.: 0911/518 7996
Veranstaltungsort: Vereinsraum Heroldsberg-Großgeschaidt

Mo. 19.00–21.00 Uhr

Energiestammtisch Heroldsberg
Wärmepumpe für mein Haus – wie geht das?
Das Heizungsgesetz ermöglicht ihnen erhebliche Förder-
gelder für die Erneuerung ihrer Heizung – aber wie lange
noch? Diese Frage können wir nicht beantworten. Wir kön-
nen Ihnen jedoch dabei helfen, die für Ihr Haus richtige
Entscheidung jetzt gut informiert zu treffen. 
Der Energiestammtisch zeigt anschaulich, worauf es bei der
Umstellung auf eine Wärmepumpe im Altbau ankommt.
Harald Pokorny, Gründungsmitglied des Energiestamm-
tischs, hat sich intensiv mit dem Thema “Altbau und Wär-
mepumpe” beschäftigt. Seine Erkenntnisse und perönliche
Erfahrungen mit der eigenen Wärmepumpe in einem Alt-
bau von 1969 gibt er gerne weiter.
Im Mittelpunkt stehen dabei folgende Fragen: 
• Wie hoch ist der Wärmebedarf meines Hauses? 
• Welche Heizleistung erbringen meine vorhandenen

Heizkörper?

• Welche Vorlauftemperatur ist erforderlich? Denn diese ist
entscheidend für den Wirkungsgrad der Wärmepumpe.

Ein Vergleich der Effizienz einer Wärmepumpe mit einer
Ölheizung sowie eine beispielhafte Amortisationsrechnung
runden den Vortrag ab. Im Anschluss bleibt ausreichend
Zeit für Ihre Fragen und zum persönlichen Austausch.
Wann: Donnerstag, 12. März 19:30 Uhr
Wo: Bierraum, Hauptstraße 67, Heroldsberg
Der Energiestammtisch Heroldsberg lädt alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

25 Jahre Hospizverein  
In diesem Jahr feiert der Hospizverein Eckental mit Umge-
bung e.V. sein 25-jähriges Jubiläum. Dieses Vierteljahrhun-
dert des vielseitigen Engagements in der Hospizarbeit soll
mit verschiedenen Veranstaltungen würdig begangen wer-
den:
• mit einem Festgottesdienst mit anschließendem Steh-

Empfang am Sa., 21.03.2026 um 17:00 Uhr in der Frie-
denskirche Eckenhaid, Buchenstraße 1

• mit einem Familien-Sommerfest am So., 28.06.2026 von
10:30 bis 21:00 Uhr.
Es wird ein abwechslungsreiches Programm mit Hüpf-
burg, Jongleur, Spielen für Kinder und etliches mehr
geboten. Weitere Attraktionen sind die BRK-Hundestaffel
sowie musikalische Unterhaltung mit den „Raindrops“
und der „Steve Hübner Band“.  

Alle, Jung und Alt, sind dazu herzlich eingeladen!

Jahreshauptversammlung der
Feuerwehr Großgeschaidt

Am 24 Januar blickte die Feuerwehr Großgeschaidt auf ein
gelungenes Jahr 2025 zurück. Erster Vorstand Reinhard
Kimperl begrüßte alle Anwesenden insbesondere den
Ersten Bürgermeister Jan König und den Zweiten Bürger-
meister Udo Stammberger.
Anschließend richtete auch der Bürgermeister Jan König ein
Grußwort an die Versammlung und bedankte sich im
Namen der Gemeinde für den Einsatz der aktiven Kamera-
den. Auch gab er einen Ausblick wie es um ein neues Feuer-
wehrgerätehaus steht und auch um eine Ersatzbeschaffung
für unser LF8/6.
Vorstand Reinhard Kimperl und Kommandant Stefan 
Meyer berichten über eine gut aufgestellte Mannschaft und
ein reges Vereinsleben. Die aktive Wehr konnte auf über 
20 Einsätze im Jahr 2025 zurückblicken. Neben zahlreichen
Übungen und Unterrichten wurden noch zwei Leistungs-
prüfungen, eine davon mit den Kameraden aus Herolds-
berg, abgehalten. Auch das Vereinsleben kam nicht zu kurz:
Veranstaltungen wie das Gschaader Straßenfest oder das
Heroldsberger Straßenfest sowie das Grillen am Heroldsber-
ger Weihnachtsmarkt waren ein voller Erfolg.
Im Rahmen der Versammlung wurden auch Ehrungen vor-
genommen. Geehrt wurden Stefan Meyer für 18 Jahre als
Kommandant (12 Jahre Erster und 6 Jahre Zweiter), Rein-
hard Kimperl für 30 Jahre 1. Vorstand sowie Kurt Meyer für
46 Jahre als Schriftführer.

Terminkalender

März 2025
bis 22.03. Kulturfreunde e. V.

Ausstellung Weißes Schloss
„Bella Italia“

Ab 23.03. Kulturfreunde e.V.
Weißes Schloss
Jubiläumsausstellung über Fritz Griebel

01.03. u. Kulturfreunde e. V.
15.03. 15.00 Uhr, Weißes Schloss

Museumsführung

03.03. 18.00 Uhr, Schuster’s five
Workshop für Eltern
Überraschungen für die Partnerin/
den Partner

03.03. u. Eltern-Kind-Café
17.03. 09.00 Uhr, Schuster’s five

05.03. u. Wanderclub 
19.03. 19.30 Uhr, Haus der Vereine

Stammtisch

07.03. bis 10.00 Uhr Grüngutentsorgung
23.05. Immer samstags 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Bauhof

07.03. Sportschützen
17.00 Uhr, Schützenhaus 
Generalversammlung mit Neuwahlen

07.03. Kulturfreunde e.V.
18.00 Uhr Pfarrsaal St. Margaretha
Anette Röckl: Eine tierische Lesung

08.03. Kommunalwahl

10.03. Markt Heroldsberg
19.30 Uhr, Sitzungssaal
Sitzung des Marktgemeinderates

10.03. BRK-Junggebliebene
14.00 Uhr, Feuerwehhaus Kleingeschaidt
„Hausnotruf – Hilfe auf Knopfdruck“

11.03. Kulturfreunde e. V.
15.00 Uhr, Weißes Schloss
Museumsführung mit Kurator

12.03. Jugendsprechstunde mit dem 1. Bürger-
meister Jan König
17.00 Uhr, Schuster’s Five

14.03 Zeltlager-Team St. Margaretha
17.00 Uhr, Bürgersaal
Benefizkonzert

17.03. Markt Heroldsberg
19.00 Uhr, Sitzungssaal
Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport,
Struktur, Bildung und Soziales

18.03. Seniorenbüro
8.30 Uhr, Festplatz
Fahrt nach Zirndorf

19.03. Tanzcafé für alle Tanzbegeisterten
14:00 Uhr, Bürgersaal 
Einlass ab 13.30 Uhr

21.03 Kulturfreunde e.V.
19.30 Uhr, Vereinsraum Großgeschaidt
„Su gänga die Gäng“ Musikalisch-Kabarettis-
tische Reise

21.03. Agenda 21 und Heroldsberg aktiv für die
Zukunft
10.00 Uhr, Müllwanderung

26.03. Agenda21
19.30 Uhr, Fraktionszimmer Rathaus
Treffen

Änderungen vorbehalten

Bei den anschließenden Neuwahlen wurde Fabian Hetzner
als Erster Kommandant. und Christian Meyer als zweiter
Kommandant gewählt.
Im Verein stellte sich die Vorstandschaft -mit Ausnahme des
Kassiers- nicht mehr zur Wahl.
Ein besonderer Dank gilt unserem Schriftführer Kurt Meyer
sowie unserem 1. Vorstand Reinhard Kimperl für ihre jahr-
zehntelange Arbeit und ihren Einsatz im Verein.

Die neue Vorstandschaft:

1. Vorstand: Udo Stammberger

2. Vorstand: Max Ziegler

Kassier: Stefan Heid Schriftführer: Gernot Soden

Kassenprüfer: Ingrid Fahner und Stefan Meyer

Ein herzlicher Dank gilt allen Unterstützern und der
Gemeinde für die gute Zusammenarbeit.

v.l.n.r Christian Meyer 2 Kommandant, Udo Stammberger 1 Vorstand,
Gernot Soden Schriftführer, Max Ziegler 2 Vorstand, Stefan Heid Kassier,
Fabian Hetzner 1. Kommadant

v.l.n.r. Stefan Meyer (18 Jahre Kommandant), Kurt Meyer (46 Jahre Schrift-
führer), Reinhard Kimperl (30 Jahre 1 Vorstand)
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Stettenberger Weg 5 • 90562 Heroldsberg
Tel.: 0911 518 63 93

Do. u. Fr.
10.00–18.00 Uhr
Sa.
09.00–13.00 Uhr

Di. u. Mi.
Flecht-Werkstatt-Tage
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Jugendtreff Schuster's five, Schustergasse 5, Leitung: Armin Stingl
Telefon ................................................................................... 518 81 60
Mobile Jugendarbeit, Asylangelegenheiten: Ralf Hingler
Telefon (0911) 518 57 62..................................Handy (0173) 8667839
Asylangelegenheiten, Flüchtlingshilfe: Katharina Haack
Telefon ....................................................................................518 57 61
Nachbarschaftshilfe Mo. 09.00–11.00 Uhr ..............01621835642 

Do. 15.00–17.00 Uhr....................518 57-61
Seniorenbüro Do. 14.30–17.00 Uhr ..................180 94 712
AWO-Pflegeberatung .................................................(09121) 71 53 85
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern ....................................116 117
(Nachts oder am Wochenende)
Zahnärtzlicher Notdienst.........................................(0800) 6649289
Notarzt .............................................................................................112
Polizei-Notruf ..................................................................................110
Polizeiinspektion Erlangen-Land...........................(09131) 760 51-4 
oder (09131) 760 51-5
Feuerwehr-Notruf ...........................................................................112
Behörden-Notruf ............................................................................115
Gift-Notruf ............................................................................398-24 51
Erdgas-Notruf ............................................................(0800) 234-3600
Strom-Notruf .............................................................(0800) 234-2500
Frauen-Notruf..........................................................(09131) 209 720
Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Dienststelle Erlangen....................................................(09131) 803-0
Dienststelle Höchstadt ...................................................(09193) 20-0
Finanzamt Erlangen......................................................(09131) 121-0
Pflegedienst A-nnette ...............................................(0911) 519 22 08
PflegeMobil Heroldsberg .......................................(0911) 95 668 566
Pflegeeinrichtung Haus Gründlach ......................................56 77 70
Hospizverein Eckental e.V. .(09126) 2979 880 oder (0173)3545 904
Soziale Beratungsstelle ............................................(09126) 28 10 95
Tierschutzverein Heroldsberg
Hunde aus dem Süden e.V....................................................518 01 21
Tierhilfe/Tierschutz Heroldsberg........................................518 69 94
Tierschutzverein 
Eckental - Erlanger Oberland e.V. ..........(09126) 7487 bzw. (0160) 91471793
Diakoniestation Martha-Maria 
Eckental-Heroldsberg ......................................................(09126) 2949-222

Apotheken Notdienst
Die Notdienst-Apotheke erfahren Sie durch einen Aushang an der
nächstgelegenen Apotheke oder im Internet unter www.aponet.de
oder unter Tel. 0800/22833. Die Dienstbereitschaft beginnt und endet
jeweils um 8.00 Uhr morgens. Rufbereitschaft besteht von 
0–24.00 Uhr. Bitte nehmen Sie den Notdienst (Geb. 2,50 €) am Wochen-
ende vorzugsweise von 11.00–12.00 und 17.00–18.00 Uhr in Anspruch!

Öffnungszeiten der Heroldsberger Apotheken:
Montag bis Freitag 8.30 bis 18.30 Uhr, Samstag 8.30 bis 12.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Öffnungszeiten der Verwaltung:
Hauptstraße 104:
Montag 8.00–12.00 Uhr, 14.00–16.00 Uhr
Di. + Mi. 8.00–12.00 Uhr
Donnerstag 8.00–12.00 Uhr, 14.00–18.00 Uhr
Freitag 8.00–12.00 Uhr
e-mail: gemeinde@heroldsberg.de
Internet: http://www.heroldsberg.de

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung:
Bitte wählen Sie die Rufnummer 518 57 und im Anschluss
daran die jeweilige Nebenstellennummer
Telefonzentrale ....................................................................................0
Telefax.................................................................................................40
Vorzimmer Bürgermeister, Posteingang............................................0
Geschäftsleitung ................................................................................11
Personalamt .......................................................................................12
Standesamt, Friedhofsverwaltung..............................................13/54
Sekretariat, Öffentlichkeitsarbeit, ÖPNV.........................................14
Sekretariat, Schulwesen, Vereinsbus................................................15
Bürgerbüro (Einwohner- und Passwesen).................................16/17
Fundamt .............................................................................................18
Ferienprogramm, Müllabfuhr ..........................................................17
Renten und Soziales, Wohngeld .......................................................18
Ordnungsamt, Straßen-/Wegerecht, Verkehrsrecht .......................19
Haushaltswesen, Zuschüsse .............................................................20
Kindertagesstätten.............................................................................21
Beitragsrechnung, Grundstücksverwaltung,
Vermögenserfassung .........................................................................22
Hundesteuer, Wasser- u. Kanalgebühren ........................................23
Kasse .............................................................................................25/26
Bauleitplanung, Bauanträge .............................................................30
Bauanträge, Vorkaufsrechte, allgemeine Baurechtsanfragen.........32
Veranstaltungsräume, allg. Gebäudeverwaltung,
Hallenbelegung .....................................................................................33
Allg. Tiefbauangelegenheiten, Straßenbeleuchtung,
Sondernutzungen ..............................................................................34
Abwasserbeseitigung, Straßenbauangelegenheiten.......................36
Hochbauangelegenheiten.................................................................35
Schlossbadverwaltung, Winterdienst, Dichtheits-Prüfungen .......37
Wasserversorgung, Straßenbau ........................................................38
Grund- und Gewerbesteuer, Rechnungsanweisung, 
Feuerwehrangelegenheiten ..............................................................24
Veranstaltungen, Spülmobil, Gewerbe- und Gaststättenrecht......50
Bücherei – Büro .................................................................................70
Bücherei – Ausleihe...........................................................................71
Bauhof ...................................................................................2 17 26 93
Feuerwehr Heroldsberg ........................................................518 00 00
Kläranlage .............................................................................2 39 73 94
Kläranlage Notruf ......................................................(0172) 817 22 58
Schlossbad ............................................................................8 10 59 28
Wasserwerk ............................................................................518 61 92
Notruf......................................................................................518 87 69
Grundschule, Schustergasse 5 ............................................518 472-0
Telefax ..................................................................................518 472-29
Kinderhaus Gründlachzwerge (Kindergarten und Kinderkrippe)
Holzschuherstraße 32, Leitung: Simone Freihardt
Telefon .................................................................................50 71 07 45
Kinderhaus (Kindergarten und Kinderkrippe),
Großgeschaidt 37, Leitung: Corina Bossler
Telefon..............................................................................(09126) 35 65 
Kindergarten Lokomotive, Am Bühl 10, Leitung: Anke Kappel
Telefon ....................................................................................518 85 86
Kinderhort, Schustergasse 5, Leitung: Christina Zeiß
Telefon ................................................................................... 518 69 41

Notdienste, wichtige
Rufnummern und Öffnungszeiten

Ärzte Heroldsberg
Vorwahl: 0911–
Allgemein-/Praktische Ärzte:
Dr. T. Finzel & 
M. Kreimann 5 18 08 23
Stephan Keuth 5 18 08 04
MZE 88 18 95 10
Kalchreuth
Dres. M. Reissinger, 
Claudia Marx 5 18 08 94

Hausärztl. Internistin:
Dr. Jutta Denner 5 69 68 67

Psychiatrie + Psychotherapie:
Dr. Stefanie Stocker u.
Dr. Sebastian Kreil 5 19 40 99

Psych. Psychotherapeutin:
I. Becker 5 18 65 58

Zahnärzte:
Dr. S. Daut 95 69 08 40
Dr. A. Hirschinger 5 18 85 56
Dr. M. Petermann 5 18 74 12

Tierarzt:
Dr. Thomas Schell 5 69 66 65

Ärzte Eckental
Vorwahl: 09126–
Hals-Nasen-Ohren-Arzt:
Dr. med. Florian Angerer 80 44

Frauenärzte:
Dr. Jana Ludwig 75 88
Dr. Vera Siebold 29 70 66

Orthopäden:
Dr. med. S. Seelig u. B. Gehann 63 05
Fachärzte für 
Kinder- und Jugendmedizin
Brigitte Schwager 37 37
Dr. Franziska Schaaff &
Dr. Jan-Helge Höpner 28 94 10

Augenärzte:
Dr. Carolin Weiermüller 46 67
Dr. K. Königsreuther 29 01 20

Facharzt für Haut- und
Geschlechtskrankheiten:
Mustafa Badawi 28 85 32

Urologe:
Dr. Stefan Stark 29 37 00

Tierärzte:
Thorsten Lohbeck 3 06 96
Juliane Arndt 2 06 91 38
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